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Grandioses Festival
Grad und Schräg 

NMS Straden Jugendfußball 
siegreich in allen Klassen

Beim traditionellen Gartenfest der FF Krusdorf gab es einen neuen Besucherrekord -  
es gab auch allen Grund zum Feiern: 140jähriges Bestehen und den Rüsthauszubau.
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Das Programm ist heuer wieder 
hochkarätig angelegt. Am Donners-
tag, dem 29. August eröffnet die „Un-
terbiberger Hofmusik“ um 19.45 Uhr 
den Konzertreigen. „Dahoam und 
Retour“ heißt das neue Programm 
der Unterbiberger Hofmusik – ein fu-
rioser musikalischer Ritt rund um den 
Globus, auch wenn die Musik in den 
ersten Sekunden noch heimatlich 
verortbar scheint: „Typisch bayerisch“ 
glaubt man hier zu wissen, wenn die 
ausgefuchsten Musiker loslegen, um 
sich schon bald darauf jenseits der 
Alpen – oder auch ganz woanders –  
wiederzufinden! Markenzeichen der 
Unterbiberger Hofmusik ist das vir-

tuose Verschmelzen der Genres mit 
traditionell heimischer Volksmusik. 
Am Freitag, dem 30. August geht es 
um 19.45 Uhr mit „Großmütterchen 
Hatz & Klok“ weiter. Dass Verwandt-
schaft bei „Großmütterchen Hatz & 
Klok“ einen gewissen Stellenwert be-
sitzt, sagt schon der Name. So kom-
men singende Nichten und Neffen 
und sogar der Nachbar von Franziska 
Hatz aus Pölten, als Gäste beim dies-
jähren Grad & Schräg auf die Büh-
ne. Wenn alles klappt, wird es eine 
9-köpfige Mischpoke und die Reise 
wird von Kroatien, Serbien über Pöl-
ten nach Südtirol bis in die Schweiz 
gehen.

Grad & Schräg Musikfestival
Grandiose Musik und gute Stimmung

p Lobeshymnen folgen jedem Auf-
tritt, große Erwartungen gehen dem 
Großmütterchen Hatz mittlerweile 
voraus

Hol dir deinen 
GRATIS-Festivalpass!
Für das Festival „grad&schräg“ vom 29. August - 
1. September im Kulturhaus Straden gibt es eine 
ganz besondere Aktion: Exclusiv für die Leser der 
Gemeindezeitung Straden gibt es die Chance ei-
nen von 50 Festivalpässen zu gewinnen. Und das 

geht noch dazu ganz leicht. Einfach persönlich 
ins Bürgerservice der Marktgemeinde Straden 
kommen und das Festival „Grad und schräg“ 
nennen - schon bist du dabei - gültig ab 1. August 
2019. Pro Person gibt es nur einen Festivalpass.

grad & schräg In Concert



UNTERBIBERGER HOFMUSIK
«DAHOAM und RETOUR» 

 Do, 29.08.2019 19:45

GROSSMÜTTERCHEN HATZ & KLOK
with FAMILY & NEIGHBOUR «TANZT» 

GESANGSKAPELLE HERMANN
«ELEGANT»

ANIADA A NOAR & BRINA
«HOCH VOM... BIS ZUM... ŠTAJER-MARK»

 Fr, 30.08.2019 19:45

 Sa, 31.08.2019 19:45

 So, 01.09.2019 10:45

KulturHaus
Straden

KulturHaus
Straden

Matinee im
KulturHaus

Straden

UNTERBIBERGER HOFMUSIK 
GROSSMÜTTERCHEN HATZ & KLOK
GESANGSKAPELLE HERMANN
ANIADA A NOAR & BRINA 

29.08. - 01.09.2019
 KulturHaus Straden
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KulturHaus
Straden

www.straden-aktiv.c
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Do, 19.09.2019 20:00 KulturHaus Keller Straden
 Achim-KIRCHMAIR-TRIO feat. David JARH 
 «GOING TO LADAKH» • Jazz-Konzert

Do, 10.10.2019 20:00 KulturHaus Keller Straden
 SCHEINYs ALL STAR YIDDISH REVUE «GEFILTE FISH» • Jewish Swing
 Ein Konzert der JAZZliebe|JAZZljubezen 2.19

Do, 31.10.2019 20:00 KulturHaus Keller Straden
 THE BASE «DON‘T PANIC! THE BASE ALMOST UNPLUGGED»
 Ein Konzert der JAZZliebe|JAZZljubezen 2.19

Am Samstag, dem 31. August wird die 
„Gesangskapelle Hermann“ für Auf-
merksamkeit unter den Besuchern 
sorgen. Dem überaus strapaziösen 
Volksmusik-Boygroup-Jetset-Leben 
zum Trotz hat es die Gesangskapelle 
Hermann doch tatsächlich geschafft, 
ein neues Album aufzunehmen. 
Von Überanstrengung ist dennoch 
nichts zu spüren, ganz im Gegenteil. 
Pendelnd zwischen champagner-
schlürfender Leichtigkeit und phi-
losophischer Schwermut kommt er 
daher, der neue Tonträger „Elegant“. 
Charmant und wortgewandt wie eh 
und je, garniert mit der notwendigen 
Prise Boshaftigkeit.  
Den Abschluss macht am Sonntag, 
dem 1. September um 10.45 Uhr  
„Aniada a Noar & Brina“. Ihre Welt ist 
die Musik. Darum ist der Begriff Welt-
musik auch nicht zu hoch gegriffen. 
Ein lang gehegter Wunsch führt die 
Musiker nun zu den nächsten Nach-
barn, um vergessenen oder verloren 
geglaubten Gemeinsamkeiten nach-
zuspüren. Brina gilt als die Stimme 
Sloweniens schlechthin. Sie entwi-
ckelte in ihren vielfältigen Projekten 
eine neue musikalische Sprache in 
Slowenien, die aus einer langen Tra-
dition von Volksliedern schöpfen 
kann. Mit ihren interessanten Inter-
pretationen verleiht sie den für die 
slowenische Geschichte und Identi-
tät so wichtigen alten Liedern eine 
ganz neue Note. Brina transformiert 
sie behutsam, lässt musikalische Zita-
te aus dem Jazz und aus der Weltmu-
sik einfließen. Begleitet wird sie vom 
genialen Gitarristen Luka Ropret, mit 
dem sie seit vielen Jahren zusam-
menarbeitet.

p Aniada a Noar & Brina
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tolle Darbietungen gebracht. Zum 
Abschluss wurde OSR Karl Lenz von 
Bildungsdirektorin Elisabeth Meixner 
eine Ehrenurkunde für seine gro-
ßen Leistungen im Bildungsbereich 
überreicht. Ich durfte im Namen des 
Gemeinderates der Marktgemeinde 
Straden OSR Direktor Karl Lenz für 
besondere Verdienste für die Schule, 
die Natur und Kultur, als Bürgermeis-
ter der Gemeinde Stainz bei Straden 
und Kassier der neuen Marktgemein-
de Straden die Ehrenbürgerschaft 
überreichen – mit den besten Wün-
schen für seinen neuen Lebensab-
schnitt. Allen Pädagoginnen und Pä-
dagogen, die sich von den Schulen 
in den Ruhestand verabschieden ein 
herzliches Danke für ihre Leistungen 
für unsere Jugend und alles Gute. 
Ein großer Dank gebührt auch dem 
Elternverein für die großartige Or-
ganisation und Durchführung der 
70-Jahr-Feier.

Abschlussfeiern der Schulabgänger 
in Straden und in höheren Schulen

Wie jedes Jahr gibt es diese Feiern, 
worüber sich Schüler und Eltern sehr 
freuen. Für mich ist wichtig, dass 
sie das Erlernte in ihrem Heimatort 
Straden nicht vergessen. Aber auch, 

Vorwort des 
Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Liebe Jugend!

Jubiläen - 70 Jahre HS, NMS  und  
PTS Straden

Das Jubiläum wurde mit der Hl. Mes-
se und einem großen Festakt im Kul-
turhaus gefeiert. Nach der Hl. Messe 
mit Pfarrer Johannes Lang hat OSR 
Direktor Karl Lenz einen Rückblick 
auf die 70 Jahre mit Damen und Her-
ren gehalten, die Erinnerungen an 
ihre Schulzeit erzählt haben, die sehr 
interessant und erheiternd waren. 
Den Schülerinnen und Schülern ge-
bührt ein großes Lob für ihre Darbie-
tungen. Das Krachorchester unter 
der Leitung von Clemens Eberhart 
und Christoph Kohlroser hat wieder 

dass die eine oder der andere, der in 
der ganzen Welt unterwegs ist, stolz 
erzählt, in welcher schönen und le-
benswerten Region er aufgewach-
sen ist. Jeder ist damit ein wichtiger 
Botschafter für Straden. Ich wünsche 
allen auf ihrem weiteren Lebensweg 
alle Gute.

140 Jahre FF Krusdorf

Mit einem großen Festakt feierte 
die Freiwillige Feuerwehr Krusdorf 
140 Jahre Bestand und die Segnung 
des Zubaues zum Rüsthaus. Es wa-
ren sehr viele Ehrengäste, aber auch 
Feuerwehrkameraden und Bevölke-
rung gekommen und der Festplatz 
wieder zu klein. Der Festakt wurde 
von ABI Rudolf Lackner, OBI Kevin 
Neumeister und Ausschussmitglied 
Werner Scheucher durchgeführt. 
Auch zahlreiche Ehrungen wurden 
vorgenommen, wobei besonders 
die Jugend zu erwähnen ist, die 
beim Landesjugendwettbewerb in 
Mautern hervorragend abgeschnit-
ten hat. Alle Ehrengäste haben bei 
ihren Ansprachen den Wandel in den  
140 Jahren der Freiwilligen Feuer-
wehr hervorgehoben und sich für die 
stete Einsatzbereitschaft bedankt. 
Die sehr gut ausgestattete FF Krus-
dorf braucht durch die große Zahl 
an Feuerwehrfrauen und –männern 
neue Umkleide- und dazugehören-
de Sanitärräume. Für die Umsetzung 
bedanke ich mich bei allen Kamera-
dinnen und Kameraden für die gro-
ße Eigenleistung, den finanziellen 
Beitrag der Feuerwehr, beim Landes-
feuerwehrverband, dem Land Steier-
mark und bei meinem Gemeinderat 
der Marktgemeinde Straden. Zum 
Schluss einen herzlichen Dank an 
OBR Johannes Matzhold, dass ich 
stellvertretend für unseren Gemein-
derat die „Steirische Florianiplakette 
in Bronze“ des Landesfeuerwehrver-
bandes übernehmen durfte, was für 
mich als Bürgermeister eine ganz 
große Ehre ist.

Noch einen schönen, erholsamen 
Sommer!

Euer Bürgermeister

Gerhard Konrad

Vier Lehrer der Neuen Mittelschule 
verabschieden sich in den Ruhestand
Mit Ende des heurigen Schuljahres 
verabschieden sich HOL Olga Buch-
mann, Dir. OSR Karl Lenz, HOL Brigit-
te Dunkl und HOL Gerlinde Nistl in 
den Ruhestand. 
Wir möchten uns den Wünschen 
der Kinder anschließen: „Die wohl 
verdiente Pension lacht Sie an. Wir 

lassen Sie mit einem 
weinenden Auge ge-
hen. Wir wünschen 
euch, dass ihr euer 
Tempo findet, um 
das weinende Auge 
zu trocknen.“ 
Alles Gute weiterhin!

p HOL Olga Buchmann, Dir. OSR Karl Lenz, HOL Brigitte Dunkl
Foto unten: HOL Gerlinde Nistl
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Die Feuerwehr Krusdorf hatte beim 
diesjährigen Gartenfest allen Grund 
zum Feiern: Zum einen wegen des 
140jährigen Bestehens und zum an-
deren wegen der Segnung des Feu-
erwehrzubaus, der das bestehende 
Gebäude sehr aufwertet. Mit ver-
gleichsweise minimalen finanziellen 

Mitteln, dafür aber mit einem großen 
Beitrag an freiwilligen Arbeitsstunden 
(ca. 1.400 ehrenamtliche Stunden 
wurden von den Feuerwehrkamera-
den und –kameradinnen geleistet) 
ist eine durchdachte Lösung ent-

FF Krusdorf feiert
140 Jahre & Rüsthauszubau

standen, die die Leistungen der Feu-
erwehr in den Mittelpunkt rückt und 
sowohl funktional als auch optisch 
sehr gut gelungen ist.
OBI Kevin Neumeister blickte auf die 
140 Jahre der Freiwilligen Feuerwehr 
Krusdorf zurück, die als eine der ers-
ten in der Gegend aufgrund eines 
Großbrandereignisses im Dorf Krus-
dorf gegründet wurde. „Jeder, der ei-
nen Holzkübel und festes Schuhwerk 
hatte, wurde aufgenommen.“ Von 
alten Zeiten zeugt auch die alte Kü-
belspritze, die am Vorplatz des Rüst-
hauses ausgestellt wurde. „Zwischen-
zeitig war die Feuerwehr eine reine 
Damenmannschaft, wir sind auch 
jetzt froh darüber, dass wir einige Da-
men im aktiven Dienst der Feuerwehr 
haben“, berichtet ABI Rudolf Lackner. 
Das Krusdorfer Gartenfest, das be-
reits seit den 50er Jahren jährlich in 
Krusdorf stattfindet, feierte auch ih-
ren Festobmann EOBI Josef Schwarz, 
der in diesen Tagen seinen runden 
Geburtstag feierte. Er zeigte sich mit 
dem diesjährigen Fest sehr zufrieden: 
„Danke an alle, die zu dem großen Er-
folg beim Fest beigetragen haben. Ich 
glaube, wir können stolz auf das sein, 
was wir hier geschaffen haben.“

p Die FF Krusdorf freute sich über den 
Besucherrekord. 

p Bgm. Gerhard Konrad und der 
Gemeinderat wurden mit der  
Steirischen Florianiplakette in 
Bronze ausgezeichnet.

p Wir gratulieren zu den  
Ehrungen und Auszeichnungen!

p EHBI Werner Scheucher beim Aufmarschieren mit den Feuerwehren

p Kapellmeister Peter Lenz sorgte 
für stimmungsvolle Musik.

Buschenschank Lackner 
Hüttengaudi & Sturmparty 

22. September 2019, ab 13 Uhr
Trachtenmodenschau, Kinderprogramm,  

Kulinarische Schmankerl, Musik und gute Unterhaltung

Autohaus Moik 

Herbstfest 
Freitag, 20.  September bis Sonnatag, 22.  September  

Herzlich willkommen!
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p In Feldbach gibt es seit Juli ein neues Kinderschutzzentrum. 

Wer ist wahlberechtigt?
Am 29. September 2019 findet die Na-
tionalratswahl statt. Aktiv wahlberech-
tigt sind alle österreichischen Staats-
bürger, die spätestens am Wahltag das 
16. Lebensjahr vollendet haben, vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind 
und am Stichtag (9. Juli 2019) ihren 
Hauptwohnsitz in einer österreichi-
schen Gemeinde haben. Auslandsös-
terreicher sind wahlberechtigt, wenn 
sie einen gültigen Antrag für die Wäh-
lerevidenz eingebracht haben. EU-
Bürger sind nicht wahlberechtigt. 
Grundsätzlich übt jeder Wahlberech-
tigte sein Wahlrecht an dem Ort (Ge-
meinde, Wahlsprengel) aus, in dessen 
Wählerverzeichnis sie oder er einge-
tragen ist.  Wer sich am Wahltag vor-
aussichtlich nicht in seiner Heimatge-
meinde aufhält, kann eine Wahlkarte 
beantragen.

Wie beantrage ich eine Wahlkarte?
Anträge auf Ausstellung einer Wahl-
karte können entweder online un-
ter www.wahlkartenantrag.at oder 
schriftlich bis spätestens Mittwoch, 
25. September 2019, bzw. persön-
lich bis Freitag, 27. September 2019,  
12 Uhr,  im Marktgemeindeamt Stra-
den gestellt werden. Bitte einen Licht-
bildausweis mitbringen. Eine telefo-
nische Beantragung ist nicht zulässig. 
Der Wahlkartenversand erfolgt ab  
2. September 2019. 

Wahl zum 
Nationalrat

Kinderschutzzentrum
in der Südoststeiermark eröffnet
Das neue Kinderschutzzentrum der 
Kinderfreunde Steiermark in der Schil-
lerstraße 8, 8330 Feldbach, ist für Kin-
der und Jugendliche da, die Probleme 
zu Hause, im Freundeskreis oder in der 
Schule haben. Es hilft Eltern, denen das 
Verhalten ihrer Kinder Sorgen macht, 
die sich überlastet fühlen und dadurch 
ständig streiten oder sogar körperlich 
aggressiv werden. Das Team kommt 
aus dem psychotherapeutischen, päd-
agogischen, psychologischen, lebens-,  
sozial- und familienberatenden Be-
reich und behandelt alle Anliegen 
absolut diskret. Das Kinderschutzzen-

trum ist von Montag bis Donnerstag 
von 9–12 Uhr, Dienstag und Donners-
tag von 13–16 Uhr sowie nach Verein-
barung unter Tel. 0660 85 55 345 bzw. 
Mail: kisz-so@kinderfreunde-steier-
mark.at erreichbar.
„Wann immer du jemanden brauchst, 
der dir beisteht, wir sind für dich da! 
Wir hören dir zu und helfen dir, einen 
Weg aus deinen Problemen zu fnden. 
Keines deiner Anliegen ist für uns zu 
klein oder zu groß – komm und lerne 
uns kennen! Wir freuen uns auf dich!“

Foto und Text: Kinderschutzzentrum 

Kinderbetreuung in Straden
Tagesmütter bieten individuelle Be-
treuung in familiärer Umgebung und 
das zu flexiblen Zeiten. Sie richten sich 
nach Ihren Bedürfnissen und denen 
Ihres Kindes. Die Betreuung wird vom 
Land Steiermark gefördert. Die Eltern 
übernehmen einen Restbeitrag. Die 
Tagesmütter in der Marktgemeinde 
Straden haben immer wieder Plätze 
frei. Bei Bedarf informieren Sie sich 
einfach beim Hilfswerk Steiermark 
(Spielgruppe Straden, Information 

und Anmeldung bei Petra Weber,  
Tel. 0664/807851251), bei der Volkshil-
fe (Tagesmutter Christine Haas, Stra-
den 90, Tel. 0664/76 63 725) oder im 
Bürgerservice des Marktgemeinde-
amtes Straden. 
Auch das Team des Kindergar-
tens Straden berät Sie gerne über 
die Betreuungsmöglichkeiten, Tel. 
03473/7785. In allen Einrichtungen 
werden Schnuppereinheiten angebo-
ten.

Fr., 27. 09. 2019, 14-18 Uhr
Hundepension Hödl
8330 Unterweißenbach 213

Anmeldung und Bezahlung der 
Kurskosten über € 41,60 im Veteri-
närreferat der Bezirkshauptmann-
schaft Südoststeiermark (Standort 
Feldbach und Bad Radkerbsurg). 
Eine Absolvierung des Kurses ohne 
vorherige Anmeldung bzw. Einzah-
lung ist nicht möglich. Hunde sind 
bei der Veranstaltung nicht mitzu-
bringen.

Nächster Kurstermin
Hundekundeseminar

Nächster Amtstag 
Notar Mag. Jochen Haider

Freitag, 2. August 2019
Freitag, 30. August 2019

14 Uhr
Marktgemeindeamt Straden

Bitte bringen Sie Lithium-Ionen-
Akkus oder  Batterien in das Abfall-
wirtschaftszentrum Ratschendorf 
oder zurück zum Händler. Keines-
falls dürfen Lithium-Ionen-Akkus in 
den Restmüll gelangen, da sie sehr 
brandgefährlich sind.

Brandgefahr durch
Lithium-Ionen-Akkus
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Klangerlebnis beim
Bio-Weinhof Monschein
Im letzten Konzert vor der Sommer-
pause präsentierte „straden-aktiv“ 
den Besuchern ein wahrlich außer-
gewöhnliches Klangerlebnis. Im 
Weinhof Monschein fand ein Open-
Air-Konzert mit dem Quartett 
„Quetschklampfa“ gemeinsam mit 
dem Duo „Quetsch’n‘ Vibes“ statt. Die 
sechs jungen Musiker haben es sich 
zum Auftrag gemacht, die steirische 

Harmonika aus ihrer Komfortzone zu 
schubsen und Neues auszuprobie-
ren. In ihrem Programm „Kernöl on 
the road“ kombinierten sie Ideen aus 
verschiedensten Musikrichtungen 
auf eine innovative Art. Durch immer 
neue und andere Instrumentenzu-
sammenstellungen erfuhr das Pub-
likum ungewohnte und spannende 
Klangerlebnisse.

Bücherflohmarkt
in Straden
Bei strahlendem Sonnenschein 
wurde auch beim diesjährigen BIM-
Flohmarkt wieder eifrig in den Kisten 
gewühlt und viele Bücher haben ein 
neues Zuhause gefunden.

Singkreis Stainz
beim Chorfestival
Zehn Jahre Chorfestival im Vulkan-
land, Grund genug um das Festival 
zu den Wurzeln zurückzubringen. In 
Kirchberg an der Raab traten auf vier 
Bühnen 32 Chöre mit insgesamt 1.067 

 

SERENADE
Sonntag, 8. September 

2019 um 17 Uhr
Florianikirche Straden

Manila Chamber  
Singers in Straden
Auf Einladung des Singkreises Stainz 
bei  Straden sangen die Manila Cham-
ber Singers in der Florianikirche in 
Straden ein hörenswertes Konzert. 
Zwischen den beiden Chören be-
steht schon eine sehr lange Freund-
schaft und wenn der preisgekrönte 
Chor von den Philippinen in Europa 
unterwegs ist, machte er einen Ab-
stecher ins Steirische Vulkanland. Bei 
zwei weiteren Konzerten in Bad Rad-
kersburg und Feldbach begeisterten 
sie hunderte Konzertbesucher. Zum 
20-jährigen Bestandsjubiläum ma-
chen sie derzeit eine Europareise. 
Nach den Auftritten in der Steier-
mark werden sie in Kärnten einige 
Konzerte geben, bevor sie zu einem 
Chor-Wettbewerb nach Italien wei-
terreisen. Der Verbindungsmann vor 
Ort ist der Chorleiter des Singkreises 
Stainz und des Chores der Stadtpfarr-
kirche Bad Radkersburg, Mag. Berna-
be Palabay.

Einladung zum 

Drei-Orgel-Konzert
in allen Stradener Kirchen mit 

Lukas Hasler aus Graz 

29. September um 16 Uhr

Sängern vor dem interessierten Publi-
kum auf. Der Singkreis Stainz hat Stra-
den vertreten. Gesungen wurde dabei 
am Kirchpark, dem Kirchplatz, dem al-
ten Pfarrhof und dem Stanglhof.
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Die Maria Hilf Kapelle in Grub II wurde 
saniert und erstrahlt nun in neuem 
Glanz. Grund genug für die Kapellen-
gemeinschaft ein gemeinsames Fest 
zu veranstalten. Mag. Johannes Lang 
zelebrierte die Hl. Messe und segnete 
die Kapelle. Kapellenobmann Johann 
Konrad freute sich über die zahlrei-
chen Gäste, auch viele ehemalige 
Gruber sind der Einladung gefolgt. Be-
sonderen Dank und Anerkennung für 
ihre verdienstvolle Tätigkeit sprach Ka-
pellenobmann Johann Konrad Johann 
Lackner sen., Josef und Theresia Uller 
und Josef Scheicher aus und über-
reichte ein Präsent. Ein Bläserensem-
ble der Marktmusikkapelle umrahmte 
die Veranstaltung. 

Kulinarisch, musikalisch, g‘miatlich 
z‘aumsitzn hieß es wieder beim Bu-
schenschank Lindner in Radochen. 
Gut gelaunt waren bereits vor dem 
offiziellen Beginn die ersten Gäste da. 
Die kleinen Gäste haben sich sofort in 
die Hüpfburg gestürzt. Mit einer guten 
Jause und selbstgemachten Wein ha-
ben wir unsere Gäste versorgt. Unsere 
fleißigen Helfer kamen trotz bewölk-
tem Himmel ganz schön ins Schwit-
zen. Nach der Jause konnten unsere 
verschiedenen schmackhaften Mehl-
speisen vernascht werden. Ob Bowle, 
Sekt oder Schnaps als Digestiv, es war 
für jeden etwas dabei. Zur wundervol-
len musikalischen Unterhaltung durch 
„Friedl aus Tirol“ wurde sowohl getanzt 
als auch gesungen. 

www.krobath.atStraden 58   I   8345 Straden   I  03473/7336

für Bad Heizung Service

KONTAKT:
0699/1555 2135

m.greiner@krobath.at

KONTAKT:
0699/1555 2014

m.liendl@krobath.at

Ihre Fachberater
       vor Ort

Martin Greiner Manuel Liendl

Seniorenausflug 
nach Linz
Wenn einer eine Reise macht, dann 
kann er was erzählen. 35 Senioren 
der Ortsgruppe Straden nahmen 
am Zweitagesausflug teil. Die Rei-
se führte uns über Steyr nach Linz. 
Dort angekommen, haben wir die 
Zimmer bezogen, danach ging es 
mit der Straßenbahn auf den Pöst-
lingberg. Am zweiten Tag genossen 
wir eine Stadtführung mit dem Bus 
durch die Landeshauptstadt von 
Oberösterreich, Linz. Danach stand  
eine Schifffahrt auf der Donau mit 
gemeinsamem Mittagessen auf dem 
Plan. Richtung Heimat ging es übers 
Ausseerland. Rückmeldung von al-
len: Es war sehr lustig, es war sehr 
schön, es hat uns sehr gefreut!
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Kapellensegnung
in Grub II

Kulinarisches beim  
Buschenschank Lindner
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Marktmusik probt 
Showprogramm
Für die Marktmusikkapelle Straden 
geht es Ende Juli für ein Wochen-
ende nach Oberndorf in Tirol. Zur 
Musikkapelle in Oberndorf besteht 
seit einigen Jahren eine besondere 
Verbindung: Die Stradener Musi-
kerin Sabine Pachler hat bei einer 
Auslandsreise der Marktmusikkapel-
le Straden in Frankreich ihren Josef 
Foidl aus Oberndorf kennengelernt. 
Beim Jubiläumsfest der Bundesmu-
sikkapelle Oberndorf in Tirol wird 
die Marktmusikkapelle Straden ihr 
Showprogramm aufführen. Stabfüh-
rer Michael Fröhlich hat sich zwei 
neue Figuren einfallen lassen. Aus 
diesem Grund wurde intensiv ge-
probt.

p Beim Proben des neuen Showpro-
grammes in der Turnhalle Straden

Lebenshilfe bei einer 
Tagung in Wien
Am 17. Juni 2019 folgte die Lebenshil-
fe NetzWerk GmbH einer Einladung 
der Österreichischen Nationalagen-
tur Erasmus+ Jugend in Aktion und 
Europäisches Solidaritätskorps zu 
einer Tagung nach Wien. Im Mittel-
punkt standen Organisationen, die 
Jugendliche mit geringeren Chancen 
unterstützen. Informiert wurde über 
die Möglichkeiten des neuen EU-För-
derprogrammes für diese Zielgruppe. 
Der Schwerpunkt lag auf den natio-
nalen Möglichkeiten für Jobs & Prakti-
ka. Vertreten durch die Dipl. Sozialbe-
treuerin Roswitha Edler-Dreisiebner 
und Marlies Kleindienst aus der Werk-
stätte Straden, wurden die Anwesen-
den im Rahmen einer Vorstellung 
über ihre Erfahrung der jahrzehnte-
langen nationalen und internatio-
nalen Zusammenarbeit informiert. 
Anhand von vielen Beispielen wurde 
der Vorteil von Kooperationen, der 
Mehrwert und Nutzen für die Kundin-
nen und Kunden der Lebenshilfe, für 
die Lebenshilfe-Organisationen all-
gemein und auch für die Gemeinden 
der Lebenshilfe-Standorte, hervorge-
hoben. Aus der Sache heraus ergab 
sich auch die Gelegenheit, auf die 
Gemeinde Straden aufmerksam zu 
machen. Bei der Tagung wurden an 
verschiedenen Gesprächsinseln ein-
zelne Themen vertieft. Schwerpunkte 
waren Fördermöglichkeiten, Best-
Practice-Beispiele mit Vorbildwirkung 
beispielsweise der Lebenshilfe und 
zukünftige Herausforderungen in der 
weiteren Unterstützung junger Men-
schen mit Beeinträchtigung, die auf 
den Arbeitsmarkt wollen. 

p Die Lebenshilfe bei einer  
Gesprächsinsel

Kreativkurs

Samstag, 5. Oktober 2019
Saal FF Hof bei Straden, 9 bis 17 Uhr

„Stoffdruck mit  
alten Modeln“ 
Referentin: Gabi Degen

Dem Stoffdruck mit alten Modeln liegt eine Jahrhunderte 
lange Tradition zu Grunde.Mit handgeschnitzten Holz- und 
Wäschemodeln können Sie sowohl Tischdecken, Läufer, 

Sets, Pölster, Servietten, Vorhänge, Geschirrtücher, Einkaufstaschen, 
Weihkorbdeckerln oder andere Wohnaccessoires rasch und einfach 
mit Streu- und Bandmustern bedrucken, denn das Bedrucken geht 
sehr schnell. Bedruckt werden Stoffe aus Naturfasern (Baumwolle, 
Leinen) gut eignen sich Leintücher (auch alte), neue Stoffe mehr-
mals vorwaschen.   
Die Kursleiterin Gabi Degen sammelt seit Jahren alte und neue 
Druckmodeln und stellt Ihnen eine große Vielfalt an Modeln bei  
ihren Tageskursen zur Verfügung, so dass Ihrer Kreativität keine 
Grenzen gesetzt sind.
Kursbeitrag: € 45,00 inkl. Stofffarben
Anmeldung: Ingrid Gombotz, 0664 9550355

Wallfahrt nach 
Frutten-Gießelsdorf
Alljährlich um das Fest Maria Heim-
suchung unternehmen die Stainzer 
schon seit mehr als hundert Jahren 
eine Wallfahrt zur Kapelle von Frut-
ten-Gießelsdorf. Die Kapelle hat auf 
ihrem Altarbild die gleiche biblische 
Szene, in der die Gottesmutter Maria 
ihre Cousine Elisabeth besucht, wie 
der Glockenturm im Dorfzentrum 
von Stainz. Treffpunkt ist immer das 
Altarsteinkreuz auf einem geoman-
tisch wertvollen Platz zwischen dem 
Umschaukreuz am Rosenberg und der 
Aussichtswarte. Das Holzkreuz steht 
genau auf einer Linie zwischen der 
Pfarrkirche von St. Anna und der Flo-
rianikirche in Straden. Der Sage nach 
soll dort ein Graf seine Tochter, die 
sich verlaufen hatte, wieder gefunden 

und gelobt haben, an diesem Ort eine 
Kirche zu bauen. Vom Altarsteinkreuz 
geht es in einer Prozession zur Kapel-
le in Frutten-Gießelsdorf, wo Pfarrer 
Mag. Marian Dębski einen Gottes-
dienst feierte. Nach der Einladung des 
Bürgermeisters von St. Anna auf ein 
Glas Bier, trafen sich die Stainzerinnen 
und Stainzer in der Stainzer Stube zu 
einer Jause. 

Messe beim Fahndl-
kreuz am 7.9.2019
Am Samstag, dem 7. 
September um 15 Uhr 
laden wir Sie recht her-
lich zur Gottesdienstfei-
er des „Fahndlkreuzes“ 
mit Herrn Pfarrer Mag. 
Anton Novinscak aus 
Graz. Für musikalische 
Begleitung werden „Die 
jungen Wilden“ sorgen. 
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Genuss Gala der 
jungen WILDEN Gemüsebauern
Heuer fand nach einem Jahr Pause 
die 2. Genuss Gala der jungen WIL-
DEN Gemüsebauern statt. Nach dem 
Debüt in St. Anna luden die 15 jun-
gen WILDEN Gemüsebauern dieses 
Mal nach Straden ein. Bei herrlichem 
Sonnenschein wurden die Gäste um 
18 Uhr mit einem Aperitif empfan-
gen. Auf dem unteren Vorplatz des 
Kulturhauses Straden waren zwei lan-
ge Tafeln vorbereitet, an denen die 
Gäste sich dann verwöhnen lassen 

durften und dabei einen herrlichen 
Ausblick über das Gleichenbergertal 
hatten. Nach dem Einläuten der Stra-
dener Kirche und einer Begrüßung 
startete das 6-gängige Menü samt 
Weinbegleitung. Angefangen von 
Melanzani-Ravioli über Duett von der 
weißen Paradeiserschaumsuppe bis 
hin zum Ofen-Zucchini-Fenchel mit 
einem Rinderbeiried zauberte Fabian 
Palz vom Genuss Hirsch wunderbare 
Gerichte rund um das Gemüse. Be-

p Armin beim Bedienen der Gäste p Die wunderschöne Tischdeko

Täglich von 06 - 22 Uhr  
Gemüse in Selbstbedienung 

in der Gemüsehaltestelle in Hof bei Straden 71

Sommergemüse
Gurke, Melanzani, Paprika, Paradeiser, 

Pfefferoni, Zucchini & mehr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Familie Flucher-Plaschg-Wonisch

LANDART im

Ausstellung ist täglich geöffnet
freier Eintritt

3 km von Straden - südwestliche Richtung  
Wieden-Klausen 47, 0664/543 51 28

www.kunstimweinkeller.at
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gleitet wurden die einzelnen Gänge 
von vier jungen Winzer/innen mit 
ihren Weinen aus der Region: Eduard 
Tropper, Stefan Krispel, Daniela & Ale-
xandra Pock und Daniel Pfeifer. Mu-
sikalisch umrahmt wurde der Abend 
auch noch von der Harfinistin Sandra 
Macher. Sie hatte auch eigens zu je-
dem Gang ein passendes Musikstück 
gewählt. Auch mal etwas anderes 
war, dass die Speisen selbst von den 
jungen WILDEN Gemüsebauern ser-
viert wurden. Das Wetter meinte es 
den ganzen Abend sehr gut mit den 
jungen WILDEN, die Gäste konnten 
einen farbverspielten Sonnenun-
tergang erleben und die Ruhe mit 
Weitblick auf diesem einzigartigen 
Platz genießen. Nun ist gerade Ernte-
hochsaison bei den jungen WILDEN 
Gemüsebauern und es gibt Gemüse 
in Hülle und Fülle und allen Farben. 
Danach ist wieder Zeit für neue Ide-
en und Pläne, vielleicht sogar für eine 
Fortsetzung der Genuss Gala in den 
nächsten zwei Jahren.
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Hackerglas in Straden feierte sein 
90-Jahr-Jubiläum mit zwei Tagen der 
offenen Tür. Bei der Veranstaltung 
wurde die Werkstatt und das Ange-
botsspektrum präsentiert. „Unser Be-
trieb ist spezialisiert auf die Bereiche 
Neu- und Reparaturverglasungen al-
ler Art, Isolierglas, Ganzglasanlagen, 
Duschanlagen, Dachverglasungen, 
Küchenrückwände, Bleiverglasun-
gen, Tiffany, Sandstrahlen, Fusing 
und Dekorverglasungen, Bilderrah-
men mit Passepartout. Kurz gesagt 
“ALLES RUND UMS GLAS“, betonte 
die Inhaberin Heidi Bisinger. Die 

Hackerglas feiert Jubiläum
mit Tag der offenen Tür

Wirtschaft

p Wir gratulieren zum 90-jährigen Firmenjubiläum!

p Familie Röck zeigt voller Stolz ihre neue Theke. Bgm. Konrad gratulierte.

Da trifft man sich gern
im Gasthaus der Familie Röck

Die Lehrlinge der Tischlerei Zach 
nahmen beim Lehrlingswettbewerb 
der Tischler teil. Lukas Gollmann 
(Foto unten) erreichte den 4. Platz 
im 1. Lehrjahr und Sven Wagnes aus 
Waasen am Berg (Foto oben) den 
2. Platz im 3. Lehrjahr. Das gesamte 
Team der Tischlerei Zach gratuliert 
ihren beiden Lehrlingen zu den tol-
len Leistungen.

Erfolgreiche 
Tischlerlehrlinge

p Viktoria Hirtl aus Kronnersdorf 
hat sich im Marketingbereich ver-
tieft. Alles Gute und viel Erfolg!

Viktoria Hirtl hat den Bachelor in 
International Marketing & Sales Ma-
nagement am Campus 02 in Graz 
abgeschlossen. Die Familie gratu-
liert herzlich zur tollen Leistung!

Bachelor in
Marketing & Sales

Im Gasthaus Röck bzw. beim „Grün-
berger, wie man es auch gerne 
nennt, trifft man sich gerne. Neuer-
dings kann die Familie Röck mit einer 
neu gestalteten Theke aufwarten.
Seit mittlerweile mehr als 80 Jahren 
ist allen in der Gemeinde Straden 
der „Grünberger“ ein Begriff. Seinen 
Anfang und Lauf nahm alles 1937, 
als Alfred und Christine Grünberger 
ein Kaufhaus gründen wollten. In 

umtriebige Glasermeisterin führt 
den Glaserbetrieb immerhin schon 
erfolgreich in dritter Generation 
und das in Frauenhand. Bei einer 
Betriebsführung zeigte Gatte Ingo 
Bisinger, Glasbautechniker, die Werk-
stätte und die vielen Einsatzgebiete 
von Glas. 
Bgm. Gerhard Konrad überreichte 
neben Blumengrüßen auch neue 
Arbeitsschurze, der natürlich auch 
gleich anprobiert werden. musste. 
Wir wünschen Familie Bisinger noch 
weiterhin viel Erfolg mit ihrem Be-
trieb in Straden!

den 70er-Jahren errichteten Gott-
fried und Gertrude ein Gasthaus, 
1983 kam eine Tankstelle dazu, in 
den 90ern gründete Gottfried Röck 
am Standort einen Lkw- und Ersatz-
teilhandel. Vor 14 Jahren übernahm 
Sohn Gert Röck den Betrieb. Seither 
führt er das Unternehmen gemein-
sam mit Gattin Renate – freilich mit 
Unterstützung von Gottfried und 
Gertrude „Gerti“ Röck. 
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Am 10.7.2019 fand die Generalver-
sammlung, und somit der offizielle 
Abschluss des Bilanzjahres 2018, im 
Kulturhaus Straden statt.
2018 war ein ganz besonderes Jahr 
für Raiffeisen. So jährte sich das Ge-
burtsjahr des Gründers, Friedrich-
Wilhelm Raiffeisen zum 200. Mal, 
die Raiffeisenbank Straden wurde 
110 Jahre alt und zeigt sich seit dem 
Umbau des Markt- und Kundenbe-
reiches modern und bestens für die 
Zukunft gerüstet. Trotz Investitions-
kosten wurde ein sehr positives Be-
triebsergebnis präsentiert und das 
für Kreditvergaben so notwendige 
Eigenkapital konnte weiter gestärkt 
werden.
Dass die Speerspitze von Raiffei-
sen Steiermark, Generaldirektor KR 
MMag. Schaller und der Verbands-
direktor des Raiffeisenverbandes 
Steiermark, Mag. Heinrich Herunter, 
der Generalversammlung beiwohn-
ten, hat aber einen anderen Grund. 
Der langjährige Obmann der Raiffei-
senbank Straden, Josef Neumeister, 
stand altersbedingt nicht mehr zur 
Wiederwahl. Für 36 Jahre ehrenamt-
liche Tätigkeit bei Raiffeisen, davon 
16 Jahre an der Spitze als Obmann, 
wurde er vom RV Steiermark mit der 
silbernen Raiffeisennadel geehrt. 
Der scheidende Obmann blickt et-
was wehmütig auf die lange Zeit zu-
rück und meinte: „Ich bin sehr stolz 
auf die Entwicklung unserer kleinen 
aber feinen Raiffeisenbank. Vieles 

veränderte sich in dieser langen 
Zeit, aber das Gedankengut Raiffei-
sens gilt bei uns heute noch!“  Mit 
einer Laudatio des AR-Vorsitzenden 
Klaus Zidek und einem Erinnerungs-
bild an viele Raiffeisen-Momente 
aus 36 Jahren ehrten auch die Funk-
tionärskollegInnen und Mitarbeite-
rInnen ihren scheidenden Obmann 
Josef Neumeister.
Der Generaldirektor, der sich vor der 
Veranstaltung noch ein Bild von der 
neuen Bank machen konnte, lobte 
ebenso die Entwicklung der Raiffei-
senbank Straden, wünschte weiter-
hin viel Erfolg und meinte: „Größe 
ist nicht alles! Ihre Raiffeisenbank 
Straden gehört zwar zu den kleins-
ten der 56 Raiffeisenbanken in der 
Steiermark, aber zweifelsfrei auch 
zu den erfolgreichsten - Gratulati-
on!“
Bei den Neuwahlen in die Gremien 
fiel ein neuer Name auf. Mag. Ro-
bert Paul, Steuerberater in Gleisdorf 
und wohnhaft in Krusdorf wurde 
in den Aufsichtsrat gewählt. Ganz 
besonders stolz präsentierte „Alt-
obmann“ Neumeister seine Nach-
folgerin Heidi Bisinger, Glasermeis-
terin aus Straden, und wünschte ihr 
viel Erfolg als Obfrau der Raiffeisen-
bank Straden.
Das Bläserensemble der Marktmu-
sikkapelle Straden sorgte für eine 
feierliche Stimmung und Buschen-
schank Dunkl für einen kulinari-
schen Hochgenuss - DANKE!

p Tolles Ambiente im Kulturhaus 
Straden

p „Jungobfrau“ Heidi Bisinger 
und „Altobmann“ Josef Neumeister

p Geschäftsleitung, Funktionäre und Ehrengäste,  
GD KR MMag. Schaller und VD Mag. Herunter.

p Ehrung von Obmann Josef Neumeister

Generalversammlung Raiffeisenbank Straden
Verabschiedung von Josef Neumeister
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p Mag. Thomas Gußmagg, 
Leiter des Tourismusbüros

Herzliche Grüße aus 
dem Tourismusbüro
Der Sommer in der Region Bad Glei-
chenberg beschert uns wieder herr-
liche laue Abende. Wenn sich die 
Sonne am Horizont unter die sanften 
Hügel der Region schiebt und das 
Land in ein stimmiges Dämmerlicht 
setzt, die Hitze des Tages verklingt, 
dann ist es auch wieder Zeit, sich zu-
rückzulehnen und zu genießen. Am 
besten macht man das bei einem der 
zahlreichen Buschenschänken oder 
ausgewählten Gastronomen. Eine 
große Auswahl steht dabei Gästen 
wie Einheimischen zur Verfügung. 
Einen schönen Überblick dazu liefert 
das Gastroverzeichnis des Touris-
musverbandes. Sehr zu empfehlen 
sind bei diesen ganzheitlichen Ge-
nusserlebnissen natürlich die her-
vorragenden Weine aus der Region. 
Die Winzer Vulkanland beweisen ja 
jedes Jahr aufs Neue die steigende 
Qualität ihrer Produkte. Genießen, 
Gedanken schwelgen lassen, die 
Landschaft auf sich wirken lassen - 
da wird man schnell vom Feinspitz 
zum Seelenbaumler. 
Auch im Sommer gibt es in der Regi-
on viele empfehlenswerte Veranstal-
tungen. Informieren Sie sich dazu im 
Veranstaltungskalender oder auf der 
Homepage des Tourismusverbandes 
unter: www.bad-gleichenberg.at.
Und noch ein Tipp für heiße Som-
mertage: Wenn es tagsüber gar zu 
heiß wird sei auch ein Sprung ins 
kühle Nass der Freibäder etwa in Bad 
Gleichenberg, Gnas oder St. Peter 
empfohlen. 
Liebe Stradenerinnen und Strade-
ner- genießen Sie den Sommer in 
unserer lebenswerten Region und 
fühlen Sie sich daheim wie im Ur-
laub!
Mit herzlichen Grüßen aus  
Ihrem Tourismusbüro,
Thomas Gußmagg

Starkoch zu Besuch 
beim BULLDOGWirt

p Hermann und Georgiana führ-
ten Johan Lafer durch das Museum.

Hoher Besuch beim Bulldogwirt in 
Hof: Familie Wiedner und Baux  lu-
den Starkoch Johan Lafer ein und 
zeigten voller Stolz ihr Museum 
„Nostalgisches Landleben“. Der be-
geisterte Sammler von Fahrrädern 
von nostalgischem und historischem 
Wert fühlte sich genau richtig am 
Fleck und war vor allem von den vie-
len verschiedenen Exponaten, die es 
in Straden gibt, begeistert. 
„Für uns war es eine sehr große Ehre 
Herrn Lafer persönlich kennenzuler-
nen“, so Familie Wiedner. 

Moschnäktival
Bio-Weinhof 
Monschein
Am 15. August findet das 1. Mo-
schnäktival in der Dörfl Stub‘n 
Monschein statt. Ab 15 Uhr gibt es 
Gerichte rund um die Moschnäk in 
der Dörfl Stub´n und stündlich eine 
Führung zum Schneckenbeet, wo 
man alles rund um die Schnecken-
züchtung erfährt. 
Neben den klassischen feinen Kost-
barkeiten kann man zusätzlich 
Schnecken probieren. Ab 20 Uhr 
wird die bekannte Künstlerin „Re-
becca Annouche“ mit französische 
Chansons das Dörfl in Schwingung 
bringen. Dabei wird sie von Musikern 
begleitet. Bis 19 Uhr ist freier Eintritt, 
anschließend VVK € 13,-- oder AK € 
18,--. Die VVK-Karten gibt es direkt 
beim Weinhof Monschein zu kaufen.

Blauracken
FEST

Sonntag
4. AUGUST
ab 11 Uhr

Naturschaugarten
Haus der Vulkane
Stainz bei Straden 85

Plakat 16 Bogen Blaurackenfest.indd   1 12.07.2019   07:33:18

Grillabend beim 
Gasthof Pock

„Zur Puxamühle“
jeden Freitag im August
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TAG DER OFFENEN 
MOSCHNÄK-  WIES‘N

15. August 2019 | ab 15 Uhr

EINLADUNG ZUM

www.wein-monschein.at

Wir möchten euch kennenlernen und 
öffnen unsere Bio-Wiese für euch!

Ihr kennt unsere Moschnäk noch 
nicht? Lasst euch 
überraschen! Kommt 
mit Kind und Kegel 
wir freuen uns auf 
euch alle…

Bio-Weinhof

Monschein
Schwabau-Dörfl

STRADEN

FREIER EINTRITT bis 19 Uhr | anschließend MOSCHNÄK-tival

DÖRFL
im

SCHNÄK
kleines

tival

MO

MONSCHEIN
BIO-Weinhof Schwabau-Dörfl

STRADEN

EINLASS 19 h

Bei jeder Witterung!

VVK € 13,-
  AK € 18,-

Karten erhältlich:
0664 / 44 10 947 oder
0664 / 15 47 296

15. Aug.
2019 Musik

französische

LIVERebecca
Anouche
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Unser Körper ist seit Urzeiten auf ein 
bestimmtes Maß an körperlicher Ak-
tivität ausgelegt. Erst wenn wir aus-
reichend körperlich aktiv sind, funk-
tionieren unsere Organe richtig. Auch 
Anstrengungen – in der richtigen 
Intensität – sind für das Leben unver-
zichtbar: Sie erhalten die Leistungsfä-
higkeit. Nutzen Sie die Bewegungs-
angebote in Ihrer unmittelbaren 
Umgebung, vor der Haustüre sozu-
sagen. Viele Angebote bestehen aus 
offenen Gruppen, das heißt, Sie sind 
jederzeit willkommen mitzumachen. 
An verschiedenen Donnerstagnach-
mittagen startet das „Gemeinsame 
Gehen“ vom Gemeindehaus Stainz 
aus. 
In den Tennisvereinen sind verschie-
dene Trainingsrunden eingerichtet. 
Von Anfänger bis Turnierspieler, von 
jung bis alt, ob Männer oder Damen, 
gibt es immer Gruppen, die gerne 
noch weitere Mitglieder aufnehmen. 
Frau Meßner aus Dirnbach organisiert 
ab Herbst wieder in bewährter Form 
einen Kurs für Wirbelsäulengymnastik 
und Haltungsturnen mit Dipl. PT Birgit 
Hatzl der Sporthalle Straden. 
Bei flotter Musik der 60er und 70er 
tanzt Sabine Bein mit ihrer Gruppe Fit 
& Dance 50 + im Sporthaus Krusdorf 
(Start 12. 9. 2019 um 15:30 Uhr). Der 
Kurs findet donnerstags am Nachmit-

Bewegungsangebote
starten im Herbst

Neues Buch von 
Harald Berghold
So wie es sich für ein „anständiges“ 
Buch gehört, möchte ich dich in 
schriftlicher Form schon vor mei-
ner offiziellen Präsentation über 
mein Erscheinen informieren. Nach 
einer etwas durchwachsenen Ent-
stehungsperiode mit zahlreichen 
Komplikationen, habe ich dank zahl-
reicher Geburtshelfer weit über dem 
errechneten Termin am 17. Juni die-
ses Jahres doch noch das Licht der 
Welt erblickt.
Laut meinen persönlichen Doku-
menten bin ich völlig CO2-neutral 
ge(er)zeugt, wiege 726 g und bin 
stolzer Besitzer eines Hardcover-
Umschlages ohne Kaschierung (frei 
von Cellophan, Polypropylen und 
Polyester). Weiters bestehe ich aus 
Recyclingpapier, das ausschließlich 
mit mineralölfreien Farben bedruckt 
wurde.
Mein größter Wunsch ist es nun mei-
nen „Geburtsort“ zu verlassen und 
meinen gesamten Inhalt sowie mein 
Wesen mit möglichst vielen Men-
schen zu teilen und sie auf ihrem 
Weg zu begleiten.
Um meine Bestimmung zu erfül-
len kannst du dich jederzeit online 
auf  www.jowia.at  über mich infor-
mieren und mich auf dieser Platt-
form auch bestellen. Wenn alles gut 
geht, werde ich zu diesem Zweck in 
Zukunft sogar liebevoll von Klienten 
der Lebenshilfe in umweltschonen-
de Kartons oder bereits gebrauchte 
Versandtaschen verpackt und dann 
verschickt. Bis dahin hänge ich die 
meiste Zeit bei lieben Menschen in 
regionalen Buchhandlungen her-
um. Direkt abholen kannst du mich 
derzeit natürlich aber auch in den 
Standorten der Praxis-Noah, einigen 
Partnertherapeuten in Österreich, 
der Kraftquelle im Medcenter Saaz 
und dem Gemeindeamt in Straden. 
DANKE dafür.

p „Deine Zutat ist das Rezept. 
Aber JOwia?“ von H. Berghold

tag statt, Anmeldung bei Sabine Bein 
unter 0664/4303174. 
Auspowern zu Musik mit Tanz- und Be-
wegungselementen kann man bei Zum-
ba in Krusdorf (Anmeldung bei Sabine 
Bein) und bei Aerobic in Dirnbach.  Be-
schwingt geht es auch beim VHS-Kurs  
„Fit und Gesund“ im Gemeindesaal in 
Hof bei Straden zu. Der Herbst-Kurs star-
tet am 23.9.2019 und dauert bis zum 
16.12.2019. Der Frühjahrskurs dauert von 
13.01.2020 bis zum 6.4.2020. Die Kurse 
finden jeden Montag um 19 Uhr statt. 
Ruhiger und entspannter geht es bei 
Yoga mit Eva-Maria Flucher in Hof bei 
Straden zu oder beim Feldenkrais-Kurs 
in Stainz, den Gabriele Frühwirth im 
Herbst anbieten möchte. 
Herbstzeit ist Wanderzeit, die Berg- und 
Naturwacht lädt zur Herbstwanderung 
rund um Straden ein. In den Dörfern 
werden im Oktober ebenfalls Wanderta-
ge angeboten. 
Bewegung alleine oder mit Gleichge-
sinnten macht Spaß und ist gesund. 
Nutzen Sie die Angebote und tun Sie 
Ihrem Körper etwas Gutes! Sofern Termi-
ne dem Redaktionsteam bekannt sind, 
werden sie in der Gemeindezeitung ver-
öffentlicht. Ihr Bürgerservice im Markt-
gemeindeamt (03473/8261) gibt Ihnen 
gerne weitere Informationen zu den 
Kurszeiten und der Anmeldung. Alle An-
gaben ohne Gewähr.



Schützenverein in der Weststeiermark
Der Schützenverein Straden veran-
staltete heuer einen Ausflug in die 
Weststeiermark. Bei herrlichem Wet-
ter ging es in  die Brauerei Flamberg. 
Neben den fachlichen Informatio-
nen  über das Bier gab es  auch eini-
ge ausgefallene Biere zum Verkosten 
(Holunderblüten-, Kürbisbier, Stout). 
Nach dieser Verkostung stärkten wir 
uns bei einem gemeinsamen Mit-
tagessen beim Schlosstoni,  denn  

als zweiten Besichtigungstermin im 
Schloss Stainz stand die Jagdausstel-
lung und die Ausstellung „Erzherzog 
Johann - Die Welt des steirischen 
Eisens“ am Programm. Nach einer 
schönen Heimfahrt durch die Süd-
steiermark ließen wir diesen Ausflug 
beim Buschenschank Lackner bei 
Jause und Wein gemütlich ausklin-
gen. Einem Ausflug im nächsten Jahr 
steht nichts im Wege.

17

Regionales & mehr

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

p Der Schützenverein bei der Brauerei Flamberg

Gesundheits  

Schwerpunkte unseres Events
4-Tage-Workshop 
12.09.-15.09.2019 

Muggendorf 51, 8345 Straden 

Workshop 

Kräuter Bewegung Entspannung

Workshop - Inhalte 

KursleiterinnenBarbara Zahradnik
Dipl. Physiotherapeutin & TEH-Praktikerin

Christine Brookhouse
Dipl. Gesundheits/Fitnesstrainerin
Pilates & Yogaart - Trainerin

Ärztl. geprüfte Fasten und Basenfastentrainerin

www.animaherbis.at

Direktlink zum Anmeldeformular
https://forms.gle/X7mWcx49unj2JE5RA

barbara.zahradnik@tmo.at

0676 / 62 988 72
.

      Wir freuen uns auf Ihr kommen

° Was ist Phytotherapie

° Inhaltsstoffe der Kräuter

° Kennenlernen verschiedener
  saisonaler Kräuter 
  im September

° Verarbeitung und 
   Haltbarmachung der Kräuter

° ernährungsunterstützende
  Anwendungen mittels Kräutern

° Herstellung von mind. 2
   Kräuterprodukten

° tägliche Bewegungseinheiten
   mit professioneller Trainerin (60-90min)

° Kennenlernen eines
   Körperwickels

Druck und Satzfehler vorbehalten

Anmeldungen sowie alle Infos unter

Stradens Winzer 
vorne mit dabei
Der Grauburgunder-Preis aus dem  
Naturgarten Kaiserstuhl (Deutsch-
land) wird international ausgeschrie-
ben und ist ein jährlich stattfindender 
Wettbewerb. Insgesamt wurden in 
diesem Jahr 587 Weine eingereicht. 
In der Kategorie „Premium Graubur-
gunder“ und „Gereifte Grauburgun-
der“ konnte das Weingut Tropper 
jeweils den 3. Platz erringen. 
Wir gratulieren!

p Mehrere Top-Platzierungen für 
Weinbau Tropper aus Marktl
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Aus gegebenem Anlass, weil ich heu-
er sehr oft zum Schlangenfangen 
gerufen werde, möchte ich meinen 
Artikel vom Vorjahr wiederholen.
Heuer ist wieder ein gutes Schlan-
genjahr. Immer wieder tauchen sie 
auch in der Nähe von Häusern auf. 
Keine Sorge: In unserer Region (süd-
lich der Mur-Mürz) sind alle ungiftig! 
Aber ich weiß, man schreckt sich 
und hat ein ungutes Gefühl, wenn 
man Schlangen auf seinem Grund-
stück hat. 
Wie gesagt, es sind alle ungiftig! 
Richtiges Verhalten bei der Begeg-
nung mit einer Schlange:
Für den Menschen entsteht bei der 
Begegnung mit einer Schlange eine 
Gefahr im Wesentlichen nur durch 
panische Reaktionen - Panik kann 
auch gesundheitsgefährdend sein. 
Heimische Schlangen greifen den 
Menschen niemals direkt an; auch 
wenn es vorkommen kann, dass sie 
in seine Richtung flüchten wollen. 
Ein Biss von Natternarten ist harmlos 
und fast immer schmerzfrei, selbst 
wenn er nicht selten etwas blutet. 
Auch Infektionen oder Entzündun-
gen sind nicht zu erwarten, sofern 
eine etwaige blutende Wunde nach-

Schlangen in unserer Region
Nur keine Angst davor!

träglich nicht verunreinigt wird. 
Sofern mit einer Natter (z.B. um sie 
zu retten oder aus der Wohnung zu 
entfernen) hantiert werden muss, 
stellt jede Art von (Garten)Hand-
schuh einen ausreichenden Schutz 
dar. Bitte nicht auf Schlangen ein-
schlagen, das ist für sie tödlich! 
Noch ein Hinweis für Menschen mit 
Schlangenphobie: Das Entfernen 
einer Schlange aus dem Garten ist 
ziemlich sinnlos. Eine Schlange lebt 
niemals alleine, meist ist nur ein 
Bruchteil der Population zu beob-
achten.
Schlangenexperten der Berg- und 
Naturwacht  in unserer Gemeinde, 
die Sie gerne auch kontaktieren 
bzw. mit Bildern versorgen können:

p Schlingnatter p Junge Ringnatter

p Äskulapnatter p Würfelnatter

In letzter Zeit wird in allen Medien 
über die Klimakrise bzw. die Klima-
erwärmung berichtet. Nachweis-
lich wirkt sich die Klimaerwärmung 
auf die Vegetation und auch auf 
die Pflanzen in unseren Gärten aus. 
Wenn Wasser in den heißen trocke-
nen Sommern zur Mangelware wird, 
dann werden wir nicht umhinkom-
men, das Pflanzensortiment in unse-
ren Gärten den neuen Gegebenhei-
ten anzupassen.  
Pflanzen aus wärmeren Regionen 
wie z.B. aus dem Mittelmeergebiet 
bieten sich als Lösung an, wäre da 
nicht das Problem der mangelnden 
Winterhärte. Die Winterhärte ist von 
mehreren Faktoren abhängig. Unter 
anderem spielt das Ausreifen der 
Triebe eine ganz wesentliche Rol-
le, denn schlecht ausgereifte Triebe 
erfrieren garantiert im Winter. Das 
heißt, frostempfindliche Pflanzen 
müssen im Herbst besonders gut 
ausreifen. Dies ist möglich, wenn der 
Boden durchlässig und eher nähr-
stoffarm ist. Ein aus Schotter beste-
hender Untergrund wäre ideal. 
So können Gehölze wie Binsengins-
ter, Mönchspfeffer, Granatapfel und 
Seidenbaum auch bei uns verwen-
det werden. Die immergrüne Portu-
giesische Lorbeer-Kirsche hält neben 
Trockenheit auch hohen Kalkgehalt 
im Boden aus. Brandkraut, Bärenklau 
und Spornblume bringen Strukturen 
und Farbe in den Garten, sie lieben 
trockene Standorte. Auch Schwertli-
lien (Bartiris) und Taglilien (vor allem 
die gelegentlich verwilderte Baum-
wärter Taglilie) mögen es trocken 
und heiß! Immergrüne Stauden 
wie Schneerosen und Elfenblumen 
reihen sich ebenfalls in die trocken-
heitstoleranten Pflanzen für den Kli-
mawandel ein. 

Helmut Pirc

p Alpizia Julibrissin

Klimawandel im 
Hausgarten

Anton Gaber, Dirnbach: 
0681/81722035

Siegfried Gether, Dirnbach: 
0680/2308871

Karl Lenz, Stainz: 
0664/3550239

Notrufnummer: 130



Sonnwendfeuer
Die Berg- und Naturwacht Straden 
erzündete Ende Juni ihr traditionelles 
Sonnwendfeuer. Nach der Sonnwen-
de werden die Tage wieder kürzer.
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Die Vereine OBST.WEIN.GARTEN.Stra-
den und der Blaurackenverein LEiV 
luden gemeinsam zu einem Sensen-
mähkurs in den Garten des Hauses 
der Vulkane. Für viele Menschen ein 
uraltes Werkzeug, mit dem die Jun-
gen nicht mehr umgehen können. In 
Zeiten des Einsatzes der Motorsense 
laufen wir Gefahr, das Wissen um die-
ses Werkzeug zu verlieren.
„Wenn jeder nur 10 Quadratmeter 
in seinem Garten wieder mit der 
Sense mäht, rettet er damit viele Le-
bewesen, verpestet die Natur nicht 
mit Abgasen und tut sogar etwas 
für seine Fitness“, so Kursleiter Franz 
Lex aus Neuhaus am Klausenbach.
„Eine gute Schneid ist das wichtigs-

te bei diesem Werkzeug“, eröffnete 
Organisator Karl Lenz gemeinsam 
mit Stefan Tschiggerl den halbtägi-
gen Workshop. Das Dangeln macht 
die Schneide und so wurde mit dem 
Dangeln, damit ist das dünne Aus-
treiben des Sensenblattes gemeint, 
der Kurs eröffnet. Beim Mähen spielt 
auch die Länge des Worbs (wir sagen 
Worf, Stiel) und der Winkel des Sen-
senblattes zum Worb eine große Rol-
le, damit man gut mähen kann.
Nach dem Wetzen mit dem Wetz-
stein, dieser wird in einem Kumpf 
nass gehalten, ging es im Garten 
endlich ans Mähen. Das „Saugrasmä-
hen“ im kurzen Gras war zum Üben, 
das Gesellenstück musste dann aber 
beim Mähen des langen Grases im 
Streuobstgarten abgelegt werden. 
Kursleiter Franz Lex, der immer 
wieder Kurse abhält, bescheinigte 
allen Mähern ihre große Gelehrig-
keit und lud abschließend zu ei-
ner zünftigen Jause.          Karl Lenz

//    HÖRGERÄTE

//    HÖRBERATUNG     

//    GEHÖRSCHUTZ 

Neuroth-Beratungsstelle

Hauptplatz 9/2, 8480 Mureck

Ab 9. August 2019 
Montag & Freitag jeweils von 8.00 – 12.00 Uhr

Neuroth-Fachinstitute in Ihrer Nähe 
Leibnitz  ·  Hauptplatz 8 und 10 
Feldbach  ·  Ungarstraße 7  ·  Ottokar-Kernstock-Straße 5

W W W.NEUROTH.COM

Sensenmähkurs - Arbeiten wie früher

p Die motivierten Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer wurden auch 
von Vulkan TV interviewt und gefilmt. 

Gartenrundgang „Seltene Obstarten“
bei Familie Pirc in Muggendorf

Donnerstag, 12., 19. und 
26. September um 17 Uhr (kostenlos)
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Ferialpraktikum
im Gemeindeamt
Dieses Jahr haben sich insgesamt 
sieben Jugendliche für ein Prakti-
kum in der Marktgemeinde Straden 
beworben.
Marco Paulitsch war für die Sport-
anlage in Krusdorf verantwortlich 
und erledigte diverse Aufgaben 
im Außenbereich. Florian Löbl und 
Marcel Fasch waren ebenfalls im 
Außendienst und pflegten die An-
lage in Stainz bei Straden. Christina 
Adam und Melanie Neuhold setzten 
sich mit der Gemeindezeitung aus-
einander. Michaela Fasch half beim 
Kinderferien(s)pass mit. David Hatzel  
erledigte verschiedene Büroaufga-
ben.
Auf die spontane Frage  „Was gefällt 
dir am besten bei der Arbeit?“ ant-
wortete Marcel voller Eifer „Dass der 
Rasenmähertraktor vier Wochen im 
Einsatz ist.“ David gefiel am besten 
das Arbeiten mit Frau Amtsleiterin 
Dr. Schillinger im „Anlagenreferat“. 

p Marco Paulitsch p Florian Löbl

p Melanie Neuhold 
 und Christina Adam

p Marcel Fasch

p David Hatzel

Tanzpaare für  
Polonaise gesucht
Der kommende Blumenball im Jänner 
soll um eine Polonaise bereichert wer-
den. Dafür suchen wir Tanzpaare. Wir 
treffen uns Anfang Oktober und machen 
mit dem Tanzstudio einen für die Teilneh-
mer passenden Probenplan aus. Bist du 
dabei? Dann melde dich bei Anita Gether 
im Gemeindeamt an (03473/8261-203 
oder a.gether@straden.gv.at).

p Michaela Fasch 

Michaela nutzte es als Chance mit-
zuhelfen, da sie die BAfEP in Mureck 
besucht. „Das kreative Arbeiten und  
Verfassen der Artikel hat uns beson-
ders Spaß gemacht.“, so Melanie und 
Christina.

Erfolgreiche Lehre 
bei Landkauf Bund 
Unsere beiden Lehrlinge haben die Lehr-
abschlussprüfung für den Einzelhandel 
erfolgreich bestanden. Fabrizio Schitegg 
freut sich über einen ausgezeichneten Er-
folg. Er wird weiterhin unsere Kundinnen 
und Kunden im Baumarkt in Wieden be-
treuen. Jasmin Keimel hat die Abschluss-
prüfung mit gutem Erfolg bestanden und 
wird in Zukunft in unserem Sparmarkt in 
Wieden tätig sein. Das Landkauf-Bund-
Team wünscht alles Gute!

 Tanzpaare für Polonaise beim 
Blumenball gesucht
Anmeldung bei Anita Gether  

im Marktgemeindeamt 
03473/8261-203

p Josef Matzhold mit Fabrizio Schi-
tegg, der die LAP mit ausgezeichnetem 
Erfolg bestanden hat.

p Jasmin Keimel hat die LAP mit 
gutem Erfolg abgelegt.
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Mach mit beim 
EU-Jugendparlament
Über 200 TeilnehmerInnen aus ganz 
Europa diskutieren über europapoli-
tische Themen. Die Mission ist es, die 
jungen Menschen in ihrer Denkweise 
zu stärken und die Probleme in euro-
papolitischer Ebene zu begreifen und 
entsprechend zu handeln. 
Alle Interessierten sind am 16. Sep-
tember 2019 um 19 Uhr im Kultur-
haus Straden recht herzlich eingela-
den dabei zu sein!

p Das Europäische Jugendparla-
ment tagt auch in Straden. 

pChristoph Kohlroser mit den zweiten Klassen der NMS und deren selbst-
gestalteten Plakaten

Nachdem die ersten Workshops mit 
den vierten Klassen der Volkschule 
und den ersten Klassen der NMS er-
folgreich mit einer Präsentation vor 
dem Gemeinderat endeten, ging 
der Kindergemeinderat Straden am 
3. Juli in die nächste Runde. Dies-
mal dürfen die zweiten Klassen der 
NMS Straden ihr politisches Wissen 
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miteinander diskutieren, neue und 
kreative Ideen erarbeiten und auch 
verschiedene Vorgänge in ihrer Ge-
meinde besser kennenlernen. Nach 
fünf Workshop-Tagen werden die 
Schülerinnen und Schüler ihre erar-
beiteten Themen, Anliegen und Ide-
en bei einer Gemeinderatssitzung 
dem Gemeinderat präsentieren.

Kindergemeinderat
wieder gestartet
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Als Dankeschön für ihre Arbeit im 
abgelaufenen Schuljahr wurden die 
Stainzer Schulwegpolizisten von 
der Marktgemeinde Straden zum 
bereits traditionellen gemeinsamen  
Buschenschankbesuch eingeladen.
Seit mehr als 15 Jahren begleiten 
die Schulwegpolizisten morgend-
lich die Schüler sicher über den an 
der B 66 gelegenen Zebrastreifen in 
Richtung Bushaltestelle beim Haus 
der Vulkane. Für Sandra Lackner war 
es zugleich auch der Abschied als 
Schulwegpolizistin. Sandra Lackner 
hat den Dienst sechs Jahre lang ge-
leistet. Dank dieser ehrenamtlichen 
Tätigkeit gab es bislang an der sehr 
stark befahrenen Hauptverbin-
dungsroute zwischen Bad Radkers-
burg und Feldbach keine Unfälle. 
Wir hoffen diese Tätigkeit für unsere 
Kinder und Jugendliche noch sehr 
lange aufrecht erhalten zu können 
und wünschen uns dabei weiterhin 
unfallfrei zu bleiben.

p Bgm. Gerhard Konrad, Sandra 
Feiler, Christian und Kerstin Mess-
ner, Sandra Lackner, Karin Knon-
bauer, Robert Frauwallner

Abschlusstreffen der
Schulwegpolizei

Die 4. Klassen der NMS Straden fei-
erten ihren Schulabschluss im Kul-
turhaus bzw. beim Bulldogwirt. Wir 
wünschen allen Schulabgängern al-
les Gute und viel Erfolg auf ihremn-
weiteren Lebensweg!

Benefizplayback-
show
Edith Bader lädt Sie herzlich zur 
Benefizplaybackshow am 29. Sep-
tember 2019 bei der Teichhalle Rat-
schendorf ein.  Einer der Gründe für 
diese Veranstaltung ist Lea Pichler. 
Sie ist 2,5 Jahre alt und leidet an Ent-
wickungsverzögerungen. Deshalb 
benötigt sie viele Therapien und Me-
dikamente. Ein Teil der Einnahmen 
wird für Lea gespendet. Leas Mutter 
bedankt sich für jede finanzielle Un-
terstützung, die sie bekommt, denn 
Alternativmedizin und -therapien 
sind ein enormer Kostenfaktor für 
sie. Lea hat die beste Förderung ver-
dient, um ihr ein qualitativ lebens-
wertes und glückliches Leben zu 
ermöglichen. 

p Lea Pichler aus Wieden

Ein Bad im Schaumgummi nah-
men die Kinder aus der Marktge-
meinde Straden im Rahmen des 
Kinderferien(s)passes. Zwei Künst-
ler, Helmut Hable und Josef Tratt-
ner, hatten die Kinder ins KIWK 
(Kunst im Weinkeller) nach Wieden-
Klausen geladen, wo sie die Kinder 
zur Kreativität motivierten. Nach 
dem Bad im kühlen Raum ging es 
ins Freie, wo sie eine Vogelscheuche 
mit Schaumstoffresten verkleiden 
konnten. Eine Führung durch die 
Ausstellung von Josef Trattner run-
dete den Vormittag ab.

Kunst mit 
Wegwerfartikeln

p Die selbstgemachten Vogel-
scheuchen mit Schaumstoffresten

Abschlussfeiern der 
4. Klassen NMS
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Wald und Wiese 
erleben 
Die Kräuterexpertin Roswitha Edler-
Dreisiebner mit ihrem Team konnte 
gleich einen Tag nach dem lang er-
sehnten Schulschluss Kinder moti-
vieren, die Pflanzen auf der Wiese 
kennenzulernen und einzuteilen. 
Nachdem die Kinder die Blumen ge-
sammelt hatten, konnten sie unter 
fachkundiger Anleitung selbst eine 
Blumenpizza backen. Das Experi-
ment mit dem Schnee im Sommer 
hat wunderbar funktioniert und 
geschmeckt. Die Kinder waren be-
geistert und mit voller Energie bei 
der Sache. Dies war ein gelungener 
Start in die aktiven Ferienwochen 
mit einem tollen Programm des   
Ferien(s)passes Straden.

Tennisschnupperkurs
in Stainz bei Straden
Alle Jahre wieder dürfen Kinder 
zu einer Schnupperstunde des  
TC Stainz bei Straden kommen. Trai-
ner Heinz versucht den Kindern den 
Tennissport spielerisch näher zu 
bringen. Schnelligkeit, Motorik und 
Koordination werden spielerisch ge-
fördert. Ballspiele und Geschicklich-
keitsspiele runden das Programm 
von Heinz ab.

Erlebnisrallye 
in Oberstraden
Sieben Kinder im Alter zwischen  
8 und 11 Jahren erlebten einen span-
nenden und informativen Vormittag. 
Im Rahmen der Oberstraden-Erleb-
nisrallye besuchten sie die vier Kir-
chen, suchten mit ihren Unterlagen 
verschiedene versteckte Sehenswür-
digkeiten in Oberstraden und er-
kundeten den Feuerwehrweg rund 
um die Florianikirche. Einige von 
ihnen entdeckten zum ersten Mal 
die Sonnenuhr und die Pechnase an 
der Kirchenmauer oder lernten den 
heimischen Bildhauer Hannes Rauch 
anhand seiner Skulpturen kennen. 
Der abschließende Höhepunkt war si-
cherlich der Aufstieg zu den Glocken 
der Florianikirche. Mesner Josef Lack-
ner, Religionslehrer Manfred Rauch 
und Herwig Brucker erzählten dazu 
Wissenswertes und Interessantes zu 
den verschiedenen Stationen.

Gemeinsames 
Gart‘ln für Kinder
Beim gemeinsamen „Gart‘ln“ bei der 
Familie Pirc aus Muggendorf haben 
wir alte Scheibtruhen bemalt. Dabei 
sind echte Kunstwerke geschaffen 
worden, die von allen Gartenbesu-
chern bestaunt werden. Kartoffeln 
ausgraben, Wunschpflanze pflanzen, 
Beerenobst naschen, Hühner füttern 
und streicheln gehörte auch dazu.

Obmann Rene Gutl, Martin Haas und 
Julia Hatzl nahmen sich die Zeit, um 
den jungen Tennisspielern den Ten-
nissport näher zu bringen. Spiel und 
Spaß durften natürlich nicht fehlen.
Danke an den TC Schwabau, der je-
des Jahr als Veranstalter am Ferien(s)
pass teilnimmt.

Tennisschnupper-
kurs in Schwabau

Radfahrspaß
rund um Straden
Zwölf Kinder im Alter zwischen 9 und 
12 Jahren nahmen am „Radfahrspaß 
rund um Straden“ teil. Startpunkt war 
beim Landkauf Bund in Wieden. Un-
ter der Leitung von Herwig Brucker 
und Heinz Kraßnitzer-Hammer fuhren 
die wackeren Radler bis Spitz, bogen 
dann nach Weixelbaum ab, um bei 
der Radlerrast „Nancy-Next neb’n“ 
in Radochen die erste Pause einzu-
legen. Danach ging es weiter zum 
Bulldogwirt, wo schon ein köstliches 
Eis wartete. Nach rund 21 Kilometern 
erreichte die Gruppe dann das Ziel, 
nämlich den Tennisplatz in Stainz/
Straden.



Kinder & Jugend

24

Klassentreffen in Straden
Ein Wiedersehen mit großer Freude

p Das 49er Jubiläums-Klassentreffen der Spitzenklasse

Es war ein Jubiläums-Klassentreffen 
der Spitzenklasse mit den 49ern 
und 48ern, alles runde „Siebziger“. 
Das Klassentreffen begann mit ei-
nem Gottesdienst unserer Schul-
freunde Pfarrer Mag. Alois Soste-
ric  und Mag. Franz Fischerauer als 
geistliches Team und wurde  von 
Mag. Josef Lackner an der Orgel und 
seiner Frau mit göttlichem Gesang 
aufgewertet. Als Lehrkräfte waren 
Frau Ackerl und Frau Weiss mit da-

bei. Im Anschluss fuhren wir witte-
rungsbedingt auf direkten Weg zu 
unserem Schulfreund „Christa Toni“ 
zum Buschenschank Dunkl nach Nä-
gelsdorf, wo unser Treffen bei einer 
köstlichen Jause und Weinverkos-
tung mit Kellerführung als unver-
gessliches Erlebnis,  das uns ewig in 
Erinnerung bleiben wird, ausklang.

Foto/Bericht A. u. G. Trummer 

p Die Jahrgänge 1974/75 beim Bulldogwirt

Zum 30jährigen Klassentreffen trafen 
sich die ehemaligen Schüler der Jahr-
gänge 1974/75 beim Bulldogwirt. 
Martin Plaschg, Manuela Trummer 
und Wolfgang Dunst initiierten die 
Veranstaltung. Eine ganz besondere 
Freude war, dass auch der ehemalige 
Klassenvorstand Karl Kispert zu dem 
Treffen gekommen ist. Die Wiederse-
hensfreude war groß. Bis zum nächs-
ten Klassentreffen wird nicht mehr so 
lange gewartet.

Plastik ist out!
Tasche selbstgenäht

Fischen 
am Seidl-Teich

Wanderspaß 
mit Pferden

Wir wollen alle Rücksicht auf unsere 
Erde nehmen. Plastik ist out! Da be-
schlossen Maria Haas und Marianne 
Walter, wir nähen heuer mit den Mä-
dels die ganz „persönliche Einkaufs-
tasche“. 8 Mädels (Burschen sind 
auch willkommen) nähten ihre ganz 
„persönlich“ gestaltete Tasche. Nach 
dem Zeichnen des Entwurfes, ging 
es zum Zuschneiden und dann wei-
ter zum Nähen. Die Ergebnisse kön-
nen sich sehen lassen. Jedenfalls wa-
ren die Mädels begeistert und Maria 
und Marianne von dem Geschick der 
Mädels angetan. Auf jedenfalls wird 
es im nächsten Jahr wieder etwas 
zum Nähen geben.

Dem Regen zum Trotz wurde der 
Start für die Wanderung mit den Pfer-
den etwas verschoben und der Wet-
tergott meinte es gut mit den Teil-
nehmern! Vor dem Abmarsch auf den 
Rosenberg wurde den Kindern die 
Pferdepflege nahegebracht und mit 
den Pferden Bekanntschaft gemacht. 
Dann ging es los, alle Kinder durften 
abwechselnd auf den Pferden reiten 
und sie auch führen. Kathi, die leiden-
schaftliche Pferdebesitzerin und ihre 
Freundin Saphira gingen den Kindern 
zur Hand. Für alle Kinder war es wie-
der einmal ein wunderbarer Vormit-
tag mit Babara Messner-Siegl, Kathi 
und Saphira.

Danke an Karl Lenz und Rupert Seidl, 
der auch heuer wieder seinen Teich 
für die vielen Teilnehmer zur Verfü-
gung gestellt hat. Durch das großzü-
gige Areal durften 30 Kinder in Beglei-
tung ihrer Eltern diese Veranstaltung 
besuchen. Nach einer Wartezeit von 
mehr als einer Stunde, konnte Julian 
Neumeister einen großen Fisch an 
Land ziehen. Nach Bewunderung der 
ganzen Kinderschar wurde der Fisch 
aber wieder ins Wasser gelassen und 
konnte weiterschwimmen. 



25

Kinder & Jugend

Eine würdige Veranstaltung, kurzwei-
lig und informativ zugleich gelang Dir. 
Karl Lenz mit der Jubiläumsfeier der 
HS/NMS/PTS Straden. Er führte Vergan-
genheit und Gegenwart geschmeidig 
zusammen und so konnten die jetzi-
gen Schüler ihre Talente im Rahmen 
von künstlerischen Darbietungen zei-
gen und ehemalige Schüler erzählten 
Geschichten aus ihrer Schulzeit. Dafür 
durften sie durch die „Klassentür der 
Jahrzehnte“ hindurchgehen, die ei-

70-Jahr-Feier der
HS/NMS und PTS Straden

gens für die Veranstaltung gebastelt 
wurde. Dass die Hauptschule 1949 
in Straden gegründet wurde ist dem 
Nachdruck und dem Ehrgeiz unserer 
Vorgängergenerationen geschuldet, 
Straden hat sich seitdem als attrakti-
ver Schulstandort entwickelt. OSR Dir. 
Karl Lenz verabschiedete sich mit der 
Veranstaltung auch von seiner Tätig-
keit als Schulleiter in die Pension. Vie-
len Dank an alle, die zum guten Gelin-
gen der Feier beigetragen haben.
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Auf vulkantv.at finden Sie zwei 
Beiträge zum Schulfest - der 
eine lautet „70 Jahre Grün-

dungsjubiläum HS/NMS Straden“ 
und der zweite ist ein Beitrag aus der 

Serie „Schnöll Gfrogt“ mit dem Titel 
„Erster Schultag; Decke von Klasse 
runtergekommen“. Danke an Günter 
Tuscher und Karl Lenz für die beiden 
sehr gelungenen Beiträge.

Ehrenbürgerschaft 
für OSR Karl Lenz
Wir gratulieren OSR Karl Lenz, der bei 
der Feier mit der Verleihung der Eh-
renbürgerschaft der Marktgemeinde 
Straden überrascht worden ist. Bgm. 
Gerhard Konrad, Vizebgm. Rudolf 
Lackner und GK DI Anton Edler dank-
ten Karl Lenz für sein jahrzehntelan-
ges Engagement für Straden.

Am 1. Juli wurden im Europasaal 
der Wirtschaftskammer Steiermark 
die Sieger der Steirischen Lehr-
lingsmeisterschaften „Styrian Skills“ 
nochmals für ihre Leistungen ge-
ehrt. Patrick Strauß aus Straden ist 
Lehrling bei der Roth Handel & Bau-
handwerkerservice GmbH und hat 
das Landesfinale gewonnen. 

Styrian Skills 

p Highlights aus jedem Jahrzehnt p Gesangstalent Selina Vollstuber

p Tanzende Fledermäuse p Geglückter Vulkanausbruch
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Fußball hält fit, formt Teamplayer und 
vermittelt Selbstvertrauen. Seit mehr 
als 40 Jahren fördert die Sparkasse 
Schülerliga junge Talente, die an sich 
glauben und in den entscheidenden 
90 Minuten das Runde ins Eckige ki-

cken. Zum Auftakt der neuen Saison 
übergab Stefan Hösch, Steiermärki-
sche Sparkasse in Straden, die neuen 
Dressen an Direktor OSR Karl Lenz 
und Mag. Christoph Monschein, Neue 
Mittelschule Straden.

Sparkasse Schülerliga:
Dressenübergabe an die NMS Straden

VS Straden am 
Posten in Halbenrain
Ein Highlight in der dritten Klasse war 
auch heuer wieder der Besuch bei 
der Polizei am 26. Juni. Nach einer 
Theoriestunde zur Verkehrssicherheit 
wurden Wachzimmer, Ausrüstung, 
Einsatzfahrzeuge und der aufregende 
Arbeitsalltag in der Polizeidienststelle 
genau unter die Lupe genommen. 
Als Abschluss erhielten alle frisch ge-
backenen „Kinderpolizisten“ Urkunde 
und Ausweis samt Foto und Finger-
abdruck. Vielen Dank an die Polizisten 
und Polizistinnen für den spannen-
den Vormittag.

Am 3.7.2019 veranstalteten wir eine 
schulinterne Abschlussfeier in un-
serer Schule. In einer Talente-Show 
durften die Kinder aller Klassen zei-
gen, was in ihnen steckt. Vom Singen, 
Tanzen, Musizieren bis hin zum Kas-
perltheater war alles dabei. Ein gelun-
gener, gemeinsamer Abschluss eines 
schönen Schuljahres!

Schulschlussfeier
der VS Straden

p Neues Sparkasse Schülerliga Outfit für die NMS Straden: v. l. Dir. OSR 
Karl Lenz, Stefan Hösch, Steiermärkische Sparkasse und Mag. Christoph 
Monschein mit den fußballbegeisterten Schülerinnen und Schülern.

Mannschaftlich geschlossen stark 
präsentierten sich die Fußballteams 
der NMS Straden zum Abschluss des 
Schuljahres 2018/19 beim Kleinfeld-
turnier des „alten Schulbezirkes Rad-
kersburg“ in St. Peter/Ottersbach.
Nach spannenden Spielen gegen die 
NMS-Mannschaften aus Bad Radkers-
burg, Deutsch Goritz, Mureck und 
St. Peter/Ottersbach erreichten die 
Teams aus Straden jeweils den ersten 
Rang. Bemerkenswert an diesen Er-
folgen war, dass sowohl die Mädchen 

als auch die Burschen alle Spiele ohne 
einen einzigen Gegentreffer für sich 
entscheiden konnten.
Daraus ergab sich, dass neben den 
mannschaftlichen Erfolgen auch die 
Einzelwertungen an die Teams aus 
Straden gingen. So wurden Katha-
rina Schwarz (3a) als beste Torfrau 
und Simon Weghofer (3a) als bester 
Torhüter des Turniers ausgezeichnet. 
Mit Laura Ratzwohl (4b) und Gabriel 
Tuscher (4b) stellte Straden auch die 
erfolgreichsten Torschützen.

p Die von Christine Schober-Haberl und Christoph Monschein betreuten 
Mannschaften konnten Wanderpokale entgegennehmen, die es im kommen-
den Schuljahr 2019/20 zu verteidigen gilt.

NMS Straden
feiert Erfolge im Fußball
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Schultheater vom Feinsten bot die 
Theatergruppe „Follow The Rabbit“ 
den Schülerinnen und Schülern der 
NMS Straden anlässlich von ARTig-
KLASSISCH, organisiert von Wolfgang 
Seidl vom Theaterland Steiermark.
Familie Pavian, das Mufflonpaar und 
das Murmeltiermädchen hausen zu-
frieden in einem kleinen Zoo – bis 
ihnen eines Tages ein Neuzugang das 
Leben schwer macht. Der frisch einge-
troffene Bär steckt seine empfindliche 
Nase in alle möglichen Dinge, die ihm 
nichts angehen. Er beschwert sich 
über den Gestank, will dies und das 
wissen, und dann bleibt auch noch 
die Frage nach dem Nashorn und 
was  es sah, als es auf die andere Seite 
des Zauns schaute. Ein Stück, das die 
Machenschaften der Nazis, in diesem 
Fall in einem KZ, sehr kindgerecht dar-
stellte und die Kinder und Jugendli-
chen zum Nachdenken anregte.

Abschlusskonzert
der Musikschule Straden

Was das 
Nashorn sah ...

Im Juni 2019 besuchten wir mit den 
beiden vierten Klassen der  VS Stra-
den die Antenne Steiermark. Hautnah 
erlebten wir die Moderatoren und 
Moderatorinnen und einige Schüler/

Die Kinder der VS Straden bei 
Antenne Steiermark

Abschlussritual im 
Kindergarten

Mit wunderbaren konzertanten Klän-
gen und lustigen Showeinlagen fei-
erte die Musikschule im Kulturhaus 

Straden ihren Abschluss. Mit viel Elan 
und Freude beendeten die Musiker 
ein weiteres Musikschuljahr.

innen durften auch ein Lied anmode-
rieren. Es war sehr interessant, einmal 
einen Blick hinter die Kulissen werfen 
zu können, um zu erfahren, wie „Ra-
dio gemacht“ wird.

„Wiegele, wegele, wiegele, wu, hinaus 
mit dir - ein Schulkind bist du!“
Mit diesem Spruch werden die zukünf-
tigen Schulkinder schon seit Jahren 
aus dem Kindergarten  „rausgeschmis-
sen“. Wir wünschen ihnen für den 
nächsten Lebensabschnitt alles Gute.     
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Spannung bis zuletzt
beim Turnierwochenende in Hof
Der SV Hof konnte am Freitag, dem 
28. Juni, beim fünften 9-Meter-Team-
cup 27 Teams begrüßen. Ab 18.30 
Uhr wurden in 4 Gruppen die 1/8 
Finalaufsteiger ermittelt. Bei guter 
Stimmung und tollen Outfits setzte 
sich die Mannschaft von Weinbau 
Thurner Seebacher durch. Um 22 
Uhr erfolgte die offizielle Verabschie-
dung unseres langjährigen Kapitäns 
Patrick Pölzl. Am nächsten Tag er-

folgte das 19. Kleinfeldturnier mit 
Wanderpokal, wo 16 Mannschaften 
dabei waren. Im Finale setzte sich die 
Mannschaft aus Krusdorf AKW Uni-
ted gegen Team Vito verdient durch. 
Ein großes Danke gilt allen teilneh-
menden Teams, den Sponsoren, 
freiwilligen Helfern, Zuschauern und 
Schiedsrichtern, die zum Gelingen 
dieses Turnierwochenendes beige-
tragen haben.

p Verabschiedung des lang- 
jährigen Kapitäns Patrick Pölzl

Zum 60er spezielle 
Spielkleidung
Mit seinen Tenniskollegen des TC 
Schwabau feierte Gerhard Hatzl sei-
nen 60. Geburtstag. Damit er diese 
magische Zahl noch lange in Erinne-
rung behält, schenkten ihm seine Mit-
spieler ein ganz spezielles Tennisleib-
chen mit seinem Namen und die Zahl 
seiner Jahre. Dazu erhielt er auch ei-
nen von Manfred Rauch hergestellten 
Holz-Tennisschläger, den er allerdings 
nur als Wandverkleidung verwenden 
kann. In geselliger Runde mit einem 
frischen Backhendl vom Stradnerhof 
feierten die Tenniscracks im Vereins-
stüberl.

Vereinsmeisterschaft
des TC Stainz
Der TC Stainz/Straden ermittelte die 
Vereinsmeister. 16 Herren, 4 Damen, 9 
Doppelpaarungen und 6 Mixed-Dop-
pel-Paarungen kämpften um jeden 
Punkt und jedes Spiel. Bei den Damen 
setzte sich schließlich Danijela Tmusic 
vor Stefanie Edelsbrunner durch. Den 
Doppelbewerb entschieden Leon-
hard Gangl/Walter Wippel vor Robert 
Lackner/Karl Ranz für sich. Im Herren 
B-Bewerb gewann Heinz Krassnitze-
Hammer das Finale gegen Erich Mai-
er. Vereinsmeister schließlich wurde 
Robert Lackner, der das Finale gegen 
Leonhard Gangl gewinnen konnte. 

p In einem schönen Spiel setzten 
sich Danijela Tmusic und Stefan 
Löbl gegen Ilse Weiß-Großschedl 
und Dominik Wonisch durch 
(v.r.n.l.)

Preisfischen in 
Grabersdorf
Datum: 12.10.2019
Beginn: 13:00 Uhr
Ort: Grabersdorf - Rauch Teich

Allgemeine Infos:
Das Preisfischen der Marktmusikka-
pelle Straden wird als Teamwettbe-
werb ausgetragen, ein Team besteht 
aus zwei Personen. Gefischt werden 
zwei mal zwei Stunden. Fürs leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.

Preis der Fischerkarte pro Team: 30€
1. Preis 500€
2. Preis 300€
3. Preis 150€
Viele weitere Warenpreise

Info und Anmeldung unter: 
Christoph Kohlroser: 0664/1585868, 
chris.kohlroser@gmail.com 
oder Kevin Käfer: 0664/1512346
kevin.kaefer@gmx.at
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Riesenerfolg für den
TC Schwabau

p Josef Neumeister, Philipp Posch, Christian Gutl, Martin Haas, Daniel 
Ranftl, Rene Gutl, Bernd Schuster (v.l.)

Die Meisterschaftsmannschaft des 
TC Schwabau verpasste den Meis-
tertitel in der 2. Klasse der Steir-
sichen Tennis-Mannschaftsmeis-
terschaft nur knapp. Bei einem 
ausständigen Nachtragsspiel ran-
gieren Martin Haas, Philipp Posch, 

Josef Neumeister, Rene Gutl, Bernd 
Schuster, Daniel Ranftl, Christian 
Gutl, Franz Neumeister und Man-
fred Horwath an der zweiten Stelle. 
Sie erreichten in dieser Saison 6 Sie-
ge und mussten nur eine Niederla-
ge einstecken.

Es geht wieder los
Trainingsstart der SU Straden
Nach kurzer Sommerpause starte-
te für die Kicker der beiden Kampf-
mannschaften SU BUND Straden und 
SU Zidek Straden im Apfelstadion 
Wieden mit dem Trainingsauftakt am 
8. Juli die Vorbereitung auf die neue 
Saison. Nachdem Dean Baranja in der 
Rückrunde der abgelaufenen Spiel-
zeit zusammen mit Jürgen Freißmuth 
interimsmäßig beide Kampfmann-
schaften im Blick hatte und an den 
Spieltagen Hauptverantwortlicher 
für die KM I war, kann Baranja seinen 
Fokus in der neuen Saison nun wie-
der auf die SU Zidek Straden legen. 
Denn Hannes Pöltl, der 2014 mit St. 
Anna/A. den Aufstieg in die Landesli-
ga schaffte und nach seiner weiteren 

Trainerstation beim Oberligisten in 
Fehring, zuletzt Übungsleiter beim SV  
Tieschen war, ist nun der neue Mann 
auf der Trainerbank der SU BUND Stra-
den. Neben den Routiniers und Neu-
zugängen wollen auch die Youngs-
ter, wie Paul Kerngast, Elias Tuscher, 
Thomas Reicht oder Tobias Hirtl, die 
schon in der letzten Saison unter 
Dean Baranja regelmäßig Spielzeit in 
der ersten Mannschaft bekamen, und 
dieses Vertrauen des Trainers mit gu-
ter Leistung und tollem Einsatz über 
weite Strecken bestätigten, auch den 
neuen Trainer überzeugen. Und auch 
bei der SU Zidek Straden will der neue 
alte Trainer Dean Baranja, Spieler wie 
Lukas Grain, David Hirschmann und 

Marco Paulitsch nun voll und ganz 
in den Kampfmannschaftsbetrieb 
integrieren. Denn obwohl sie zwar 
schon etliche Spielminuten für die 
KM II in den Beinen haben, waren die-
se Spieler in der abgelaufenen Saison 
auch noch für die U17 spielberechtigt 
und daher auch dort im Einsatz. Dies 
ist einmal mehr der Beweis, dass die 
umfangreiche Arbeit im Nachwuchs-
bereich perspektivisch auch Früchte 
trägt. Mit den neu in den Kampf-
mannschaftsbetrieb nachgerückten 
Spielern zählt die Sportunion Straden 
23 Kampfmannschaftsspieler, die ihre 
Wurzeln im Verein haben und somit 
im Nachwuchs der SU Straden ausge-
bildet wurden. Die 23 einheimischen 
Spieler im aktuellen Kader: Gernot 
Ranftl, Markus Ranftl, Paul Kerngast, 
Jan Kutos, Markus Leber, Michael 
Reicht, Thomas Reicht, Elias Tuscher, 
Manuel Wonisch, Samuel Zidek, Jan 
Baumgartner, Marco Fortmüller, To-
bias Fortmüller, Robin Gangl, Lukas 
Grain, Tobias Hirtl, David Hirschmann, 
Marco Paulitsch, Matthias Neuhold, 
Kevin Rauch, Dennis Rodiga, Leon 
Winkler und Philipp Winkler. Mit viel 
Potenzial aus der Mischung von Rou-
tiniers und jungen Talenten will man 
bei der SU Straden nach der laufen-
den Vorbereitungszeit mit den bei-
den Kampfmannschaften ab Mitte 
August erfolgreich in die neue Meis-
terschaft starten. 
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Wir gratulieren …
zum 50. Geburtstag:
Pock Dieter, Muggendorf
Wuritsch Robert, Hof bei Straden
Schwarz Stefan, Sulzbach
Hirtl Emil, Stainz bei Straden
Posch Eduard, Kronnersdorf

zum 60. Geburtstag:
Roßmann Pirmin, Muggendorf
Schwarz Josef, Krusdorf
Wolf Otto, Hof bei Straden
Hatzl Gerhard, Kronnersdorf 

zum 70. Geburtstag:
Weiß Anna, Nägelsdorf

zum 75. Geburtstag:
Scharfy Erna, Kronnersdorf
Seidl Anton, Hof bei Straden
Konrad Inge, Straden

zum 80. Geburtstag:
Winkler Friedrich, Kronnersdorf

zum 85. Geburtstag:
Adam Maria, Hof bei Straden
Anna Platzer, Neusetz

Wir gedenken...
 

 Maria Lenz, Dirnbach
 95 Jahre

 Johanna Schober,
 Wieden-Klausen/ 

 Paldau, 98 Jahre

Den trauernden Angehörigen  
                 unser Mitgefühl! 

p Wir gratulieren Frau Mathilde 
Hohensinner aus Marktl herzlich 
zum 80. Geburtstag. Bgm. Gerhard 
Konrad und Seniorenbundobfrau 
Anni Leitl überbrachten der aktiven 
Jubilarin die besten Glück- und 
Segenswünsche.

p Johann Dunst aus Hart bei 
Straden feierte seinen 90. Geburts-
tag, wozu Bgm. Gerhard Konrad die 
besten Glückwünsche der Gemeinde 
überbrachte. Herzliche Gratulation 
zum hohen Geburtstag!

p In Krusdorf feierte Anna Pock 
ihren 80. Geburtstag. GR Maria 
Hacker und Seniorenbundobfrau 
Anna Leitl gratulierten herzlich 
zum runden Geburtstag. Alles Gute!

p Frieda und Franz Leber aus Waasen am Berg feierten ihre Diaman-
tene Hochzeit. Wir gratulieren dem Jubelpaar herzlich zum 60-jährigen 
Ehejubiläum. Herzlichen Glückwunsch, viel Gesundheit und weiterhin 
Gottes Segen.

Der 20-jährige Sam Jammerbund 
hat die Meisterschule für Müller, Bä-
cker und Konditoren mit ausgezeich-
netem Erfolg abgeschlossen und ist 
somit einer der jüngsten Meister in 
zwei sehr alten Handwerksberufen. 
Da er die ersten sieben Jahre seines 
Lebens in der Schweiz in bäuerli-
chen Verhältnissen aufwuchs,  hat-
te er schon von klein auf Bezug zu 
Getreide. Die Faszination dafür blieb 
offensichtlich auch nach dem Um-
zug nach Straden in der Südoststei-
ermark erhalten. Denn er nahm eine 
Lehrstelle in der Ölmühle Kiendler in 
Ragnitz an. 
Wir gratulieren dem jungen Getrei-
demüller- und Bäckermeister herz-
lich zum Abschluss. Alles Gute!

Meister der 
Mühle und der 
Backstube
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p Laura Eberhart aus Hof bei 
Straden hat die Matura an der  
HLW Feldbach abgelegt. 

Unsere MaturantInnen

p Alexander Grassl aus Wieden-
Klausen ist stolzer Maturant der 
iHTL Radkersburg.

p Claudia Dunst aus Hart bei 
Straden hat mit Auszeichnung an 
der BAfEP Mureck maturiert.

p Johannes Schelch aus Waasen 
am Berg absolvierte die Matura an 
der HLW Mureck.

Laura Eberhart hat sich für die Hö-
here Lehranstalt für wirtschaftliche 
Berufe Feldbach wegen des weitrei-
chenden Angebots an Ausbildun-
gen und der Ausbildung im Küchen- 
und Servicebereich entscheiden. 
Nach der Matura möchte sie an der 
FH Joanneum für Gesundheitsma-
nagement im Tourismus studieren. 
Besonders an der HLW geschätzt hat 
Laura den respektvollen Umgang 
zwischen Lehrer und Schüler. Sie hat 
in den verschiedensten Bereichen 
sehr viel Wissen erlangt und konn-
te dieses Wissen sofort in die Praxis 
umsetzen. Für ihre Hobbys blieb 
auch genügend Zeit.  Aber natürlich 
sollte man die Ausbildung in den 
Vordergrund stellen.

Claudia Dunst besuchte die BAfEP 
Mureck (ehemalige BAKIP), weil sie 
Kindergartenpädagogin werden 
wollte und ihr diese Schule von allen 
am meisten zusagte. Die vielfältige 
Ausbildung und somit der abwechs-
lungsreiche Stundenplan sowie die 
familiäre und herzliche Atmosphäre 
der Schule hat sie sehr geschätzt. 
Zeit für Hobbys blieb natürlich, es ist 

alles nur eine Frage der Einteilung. 
Im Herbst wird Claudia in Graz Mo-
lekularbiologie studieren. 

Selina Wolf  hat die Matura am BORG 
Feldbach mit gutem Erfolg abgelegt. 
Sie wählte den musischen Zweig, da 
sie gerne singt und nebenbei auch 
noch Unterricht am Instrument 
Klavier nahm. Sie hat sich an der 
Pädagogischen Hochschule bewor-
ben und die Aufnahmeprüfung ge-
schafft. Sie wird im Herbst mit der 
Ausbildung zur Volksschullehrerin in 
Graz beginnen. 

Alexander Grassl hat die iHTL in Bad 
Radkersburg besucht. Diese Schule 
bietet eine breitgefächerte Ausbil-
dung im Bereich IT und Automation. 
Für die Zukunft hat er vor, zuerst et-
was Erfahrung in der Berufswelt zu 
sammeln und dann vielleicht studie-
ren zu gehen. Für Alexander war das 
familiäre Klima in der Schule sehr 
angenehm, außerdem hat man nach 
dieser Ausbildung ein großes Ange-
bot an Arbeitsstellen. Natürlich war 
die Schulzeit kein Zuckerschlecken 
und man musste auf einiges verzich-
ten, aber mit einer guten Einteilung 
hat man sicher auch noch Zeit für 
seine Hobbys. 

Johannes Schelch hat sich wegen 
der vielfältigen Ausbildung für die 
HLW Mureck entschieden. Somit ste-
hen ihm nach der Schule alle Türen 
offen. Durch geringe Schülerzahlen 
wird auf die Bedürfnisse des Einzel-
nen mehr Rücksicht genommen. 
Bei guter Zeiteinteilung bleibt auch 
genug Zeit, seinen Hobbys nachzu-
gehen. 

Wir gratulieren allen Absolventen!

p Georg Weinhandl hat die land-
wirtschaftliche Handelsschule mit 
Auszeichnung bestanden.

Georg Weinhandl hat mit einer Aus-
zeichnung die landwirtschaftliche 
Handelsschule Grottenhof-Hardt ab-
geschlossen und wird ab Herbst die 
HBLFA Raumberg-Gumpenstein be-
suchen. Wir wünschen dir weiterhin 
viel Erfolg in der Zukunft!

Georg Weinhandl

p Selina Wolf aus Stainz bei Stra-
den hat mit gutem Erfolg am BORG 
Feldbach maturiert.



Die Lebenskraftgemeinde Österreichs
Veranstaltungskalender 

Freitag, 2. August

Sulzbach, Sänger und Musiker-
stammtisch beim Rosenbergl 
Familie Kirwasser,  18 Uhr

Straden, Grillfest mit Live Musik, 
Stradnerhof, ab 18 Uhr 

Hof bei Straden, Grillabend, GH 
Pock, JEDEN FREITAG IM AUGUST

Hof bei Straden,  Kabinenparty 
UDFC Hof, Sporthaus Hof, ab 21 Uhr

Samstag, 3. August

Hof bei Straden, Grillabend Kin-
derfreunde Hof, SFZ Neusetz, 16 Uhr

Sonntag, 4. August

Stainz bei Straden, Blauracken-
fest LEiV, Naturschaugarten Haus 
der Vulkane, 11 Uhr

Donnerstag 8. August

Stainz bei Straden, Gemeinsames 
Gehen, Gemeindehaus, 14 Uhr 
(AUCH AM 22. AUGUST)

Hof bei Straden, Melonenfest Ge-
müsebauernhof Flucher-Plaschg-
Wonisch, 16 Uhr

Samstag, 10. August

Hof bei Straden, Rundgang am 
Gemüsebauernhof Flucher-Pla-
schg-Wonisch,10 Uhr 

Schwabau, Bierkistn schiaßn, 
Rüsthaus FF Schwabau, 13 Uhr

Dienstag, 13. August

Straden, Monatswallfahrt mit 
Lichterprozession, Pfarrkirche 
Straden, 18.30 Uhr

Mittwoch, 14. August

Schwabau, Disco FF Schwabau, 
Rüsthaus Schwabau, 21 Uhr

Donnerstag, 15. August

Straden, Pfarrfest, Heilige Messe 
und Frühschoppen mit der Markt-
musikkapelle, Pfarrkirche, 9.30 Uhr

Schwabau, Moschnäktival, Bu-
schenschank Monschein, ab 15 Uhr

Samstag, 17. August

Dirnbach, Feuerwehrfest FF Dirn-
bach, Rüsthaus, 20 Uhr

Sonntag, 18. August

Dirnbach, Feuerwehrfest FF Dirn-
bach, Rüsthaus, 11 Uhr

Donnerstag, 22. August

Wieden-Klausen, Frau Franzi in der 
Galerie KIWK - KunstimWeinkeller, 
20 Uhr

Samstag, 24. August

Schwabau, Dämmerschoppen  
TC Schwabau, ab 17 Uhr

Sonntag, 25. August

Straden, Hl. Messe mitgestaltet 
vom MGV Alpengruß Damtschach, 
Pfarrkirche, 9.30 Uhr

Krusdorf, Grillen der ÖVP Krus-
dorf-Grub, Sportanlage, 11 Uhr

Donnerstag, 29. August

Straden, GRAD & SCHRÄG 019, 
stradenaktiv, Kulturhaus

Freitag, 30. August

Straden, GRAD & SCHRÄG 019, 
stradenaktiv, Kulturhaus

Samstag, 31.  August

Straden, GRAD & SCHRÄG 019, 
stradenaktiv, Kulturhaus 

Dirnbach, 1.0 Jugendfest Dirnbach, 
Jugendraum Dirnbach, ab 17 Uhr

Sonntag, 1. September

Straden, GRAD & SCHRÄG 019, 
stradenaktiv, Kulturhaus

Montag, 2. September

Schwabau, Horizontale , 19/9 - Filme 
& Co“, Weinhof Monschein, 18 Uhr

Donnerstag, 5. September

Stainz bei Straden, Gemeinsames 
Gehen, Gemeindehaus, 14 Uhr

Freitag, 6. September

Sulzbach, Sänger und Musiker-
stammtisch beim Rosenbergl 
Familie Kirwasser,  18 Uhr

Sonntag, 8. September

Straden, Ehejubiläumsgottes-
dienst mitgestaltet von den „jun-
gen Wilden“, Pfarrkirche, 9.30 Uhr

Straden, Serenade, Florianikirche, 
17 Uhr

Montag, 9. September

Schulbeginn

Dienstag, 10. September

Hof bei Straden, Rundgang am 
Gemüsebauernhof Flucher-Pla-
schg-Wonisch,10 Uhr

Donnerstag, 12. September

Muggendorf, Start Gesundheits-
workshop (bis 15. 9.), Animaherbis

Freitag, 13. September

Straden, Monatswallfahrt mit 
Lichterprozession, Pfarrkirche, 
18:30 Uhr

Samstag, 14. September

Straden, Fußwallfahrt nach Ma-
ria Helfbrunn, Pfarrkirche, 7 Uhr

Sonntag, 15. September

Karbach, Kreuzweihe, Dorfkreuz 
Karbach, 11 Uhr

Montag, 16. September

Straden, EYP (Europäisches 
Jugendparlament), Kulturhaus, 
19 Uhr

Freitag, 20. September

Karbach, Herbstfest Autohaus 
Moik (bis 22. September), Auto-
haus Moik, ab 9 Uhr

Samstag, 21. September

Hof bei Straden, Hofer Herbst 
Gaudi USV RB Hof, Sportgelände, 
ab 19 Uhr

Sonntag, 22. September

Krusdorf,  Hüttengaudi & Sturm-
party, Buschenschank Lackner, 
ab 13 Uhr

Montag, 23. September

Straden, Kasperles Theaterstun-
de „Mascha und der Bär“, Kultur-
hauskeller Straden, 17 Uhr

Freitag, 27. September

Stainz bei Straden, Vortrag 
„Wildobst“ mit Helmut Pirc, Haus 
der Vulkane, 18 Uhr

Samstag, 28. September

Stainz bei Straden, Pilzbestim-
mung mit Bernd Wieser, Garten 
Haus der Vulkane, 9-12 Uhr

Sonntag, 29. September

Straden, Drei-Orgel-Konzert mit 
Lukas Hasler, alle Kirchen, 16 Uhr


